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Bürgermeister Steinbrück verabschiedet
Der alte Bürgermeister wird verab­
schiedet – und sein Nachfolger führt 
durch den Abend voll freundlicher 
und wertschätzender Worte für sei­
nen Vorgänger. In Schöneiche ist das 
möglich. Zur Verabschiedung von 
Bürgermeister Ralf Steinbrück hatte 
man ins Foyer des Rathauses gela­
den und viele Schöneicherinnen und 
Schöneicher waren gekommen. Aus 
der polnischen Partnergemeinde 
Lubniewice war eine Delegation 

angereist und auch der Landrat 
schaute vorbei. Anna Kruse, vom 
Bündnis für Demokratie und Tole­
ranz, bekannte: „Ich habe Sie vor 
acht Jahren nicht unterstützt, heute 
bedauere ich Ihren Abschied.“ „Pro­
fessionell“, „immer fair, auch wenn 
man nicht einer Meinung war“, 
„Kommunikation auf Augenhöhe“, 
„immer ein offenes Ohr“ waren 
Worte, die häufiger an diesem Abend 
ausgesprochen wurden. „Du warst 
immer ein Bürgermeister für alle 
Menschen“, betonte Kerstin Lüttke, 
Pfarrerin im Unruhestand und fügte 
an: „für alle die das wollten.“
Den Höhepunkt der Ehrungen 
boten Mitarbeitende der Verwal­
tung, die einen Chor gebildet und 

aus der obersten Etage des Rathau­
ses ein eigens getextetes Lied auf 
den scheidenden Bürgermeister 
zum Besten gaben. Der zukünftige, 
Ingo Röll, freute sich hernach über 
die offensichtlich gute Stimmung 
in der Verwaltung, deren Füh­
rung er einen Tag später überneh­
men würde. „Nicht ich habe viel 
erreicht“, betonte Ralf Steinbrück, 
„sondern wir zusammen haben 
das“ und bedankte sich bei allen 
Mitarbeitenden, Ehrenamtlichen 
und engagierten Schöneicherinnen 
und Schöneichern. „Möge unserer 
Gemeinde immer die Sonne schei­
nen und mögen wir alle friedlich 
zusammenleben.“ 
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Von hoch oben sang der Chor der Ver-
waltungsmitarbeitenden zum Abschied 
von Bürgermeister Ralf Steinbrück.

Fo
to

s (
2)

: K
ie

lm
an

n

Ausstellung & Kontakt
Bismarckstraße 11
15566 Schöneiche
Telefon: (030) 649 29 01

Termine nach Vereinbarung

www.bauelemente-hillerscheidt.de

• Wintergärten
• Glasanbauten
• Glaswände/-ideen
• Fenster/Türen
• Rollläden
• Pergola/Markisen
• Insektenschutz

Fragen kostet nichts! 
Sie denken darüber nach, Ihre 

   Immobilie zu verkaufen? Dann sollten         
Sie nichts dem Zufall überlassen!

t 03362 / 88 38 30
15569 Woltersdorf - Strandpromenade 5 - www.Bernd-Hundt-Immobilien.de

Bernd Hundt ImmoBIlIen
Ihr Partner im östlichen Berliner Umland

Ernst-Thälmann-Str. 69, 15562 Rüdersdorf
kanzlei@kubach-rechtsanwaelte.de
www.kubach-rechtsanwaelte.de

Tel. (033638) 2 91 12
Fax (033638) 2 91 13

Dieter Kubach
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Familienrecht

Christian Zuch
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht

KUBACH
Rechtsanwälte

Restaurant • Bar
In einer denkmalgeschützten Schmiede 
grillen wir vor Ihren Augen Steaks, Fisch, 

Burger und Vegetarisches.

Müggelseedamm 171 A, 12587 Berlin
Telefon 030-92 12 29 92

restaurant@steakschmiede.com
www.steakschmiede.com

Konzertveranstaltungen 
in der ehemaligen 
Schloßkirche
Am 11.1. gibt es Gitarrenmusik 
aus Spanien, ein Programm von 
zarter Melancholie bis zu feuri­
gen Rhythmen mit Roger Tristao 
Adao. Einen Tag später gibt es das 
Neujahrskonzert der Branden­
burgischen Schlösserkonzerte mit 
dem Rodur Trio Berlin. 
Zum Klavierabend von Debussy 
bis Anime, am 18.1. lädt E. Her­
nandez. 
Den Konzertjanuar beendet 
Michael Hein mit einem Klavier­
abend am 25.1. Der Februar star­
tet am ersten unter dem Motto 
„dreifarbenblau“ – Filmmusiken 
ohne Film. Die Ginzburg Dynas­
tie spielt Klezmer am 16.2. Alle 
Konzerte beginnen um 16 Uhr. 
Nomen est omen beginnt am 
1.  März um 18 Uhr „Klassik um 
sechs“, ein Klavierabend mit Bir­
gitta Wollenweber, die Werke aus 
Romantik und Impressionismus 
spielt.

Vorverkauf im Heimathaus, 
Dorfaue 8, Mi. bis Sa. 14-17 Uhr
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Das Jubiläumsjahr hat begonnen. 
Schöneiche ist (mindestens) 650 
Jahre alt. Wie es sich früher in unse-
rem Ort lebte, davon haben die meis-
ten nur eine vage Vorstellung. Die 
vom Ortschronikfachbeirat überar-
beitete Chronologie verzeichnet die 
relevanten Ereignisse unserer Orts-
geschichte. So erfährt man, wann 
was wo geschah und bekommt einen 
historischen Überblick. 

Das Schöneicher Heft 30 „Schön­
eiche 1925. Ein historischer Rück­
blick“ widmet sich dem Leben vor 
100 Jahren in unserem Ort. Es ist 
eine Jahresmomentaufnahme, die 
nicht nur schlechthin einer Jubi­
läumszahl folgt, sondern ein über­
aus spannendes Jahr beschreibt. 
Kurt Tucholsky vermerkte dazu 
prophetisch in der „Weltbühne“: 
„Wir schreiben das Jahr 1925, aber 
wir haben keine Zeitgenossen ... 
Wir stehen da, wo wir im Jahre 
1900 gestanden haben. Zwischen 
zwei Kriegen.“ 
Die Publikation versucht, unter 
Einbeziehung eines umfangreichen 
Bildmaterials ein anschauliches 
Gesamtbild vom Leben in Schön­
eiche und Kleinschönebeck anno 
1925 zu zeichnen. Dazu wurden 
neue Quellen in Archiven und Bib­
liotheken erschlossen. Vor allem 
mit Hilfe der damaligen Tages­
presse konnte das Geschehen vor 
100 Jahren rekonstruiert werden.

Stimmung war so gereizt, dass für 
Gemeindesitzungen um Polizei­
schutz gebeten wurde. Es gab sogar 
Krieg im Ort: der „Rattenkrieg“ im 
November. Hier waren sich aber alle 
einig, hier kämpfte man gemeinsam 
wie auch bei Brandbekämpfungen 
durch die Feuerwehren über jede 
politische Anschauung hinweg. 
Gefahr drohte aber nicht nur durch 
Ratten und Feuer. Es gab mehr Ein­
brüche als Brände. Vor allem in den 
am Wald gelegenen „einbruchs­
freundlichen“ Villen wohlhabender 
Bewohner in der Waldstraße mach­
ten Banden oft Beute. Die Landjäger 
(Polizisten) versuchten nicht selten, 
unter Einsatz ihres Lebens, ihrer 
Herr zu werden. 
Es wohnten aber auch arme und 
erwerbslose Menschen im Ort, 
die auf Unterstützung angewiesen 
waren. Doch wer über Einkom­

Im ersten Teil der Publi­
kation wird systematisch 
über die politischen, wirt­
schaftlichen und sozialen 
Verhältnisse in Schön­
eiche und Kleinschöne­
beck informiert. Man 
erfährt, wie es um die 
Gemeindepolitik, Wahlen, 
Wohnen, die Gesundheit, 
die Gastronomie und das 
gesellige Leben, Gärtne­
reien, Kirchengemeinden, 
Kunst und Kultur, die 
Landwirtschaft, Schulen, 
die Ordnung und Sicherheit, Ver­
eine und den Verkehr bestellt war. 
In einem zweiten Teil werden die 
wichtigsten Ereignisse des Jahres 
monatlich von Januar bis Dezember 
erfasst und kommentiert. 
Wer weiß schon, dass unsere Vor­
fahren im Jahre 1925 mehrfach für 
die Reichspräsidentenwahl, die Pro­
vinziallandtagswahl und die Kreis­
tagswahl an die Wahlurne gebeten 
wurden? Bei den Gemeindewahlen 
1924 dominierten in Kleinschöne­
beck die Kommunisten. Die „Bür­
gerlichen“ mussten Wahlbündnisse 
schließen, um erfolgreich zu sein. 
Die SPD verweigerte die Anerken­
nung des Wahlergebnisses, weil es 
ihrer Meinung nach nicht dem Wil­
len der Bevölkerung entsprach. Die 
„Linken“ traten aus dem Ortsparla­
ment aus und es kam 1925 zu einem 
bürgerlichen Rumpfparlament. Die 

men und Besitz verfügte, 
konnte in Schöneiche gut 
leben. Man musste nicht 
nach Berlin fahren, um 
einzukaufen oder um es 
sich wohl gehen zu lassen. 
Geschäfte und Dienstleis­
tungsangebote aller Art 
waren vor allem in Fichte­
nau reichlich vorhanden. 
Viele Restaurants und 
Hotels sorgten nicht nur 
mit einem großen Speise- 
und Getränkeangebot 
für zufriedene Gäste aus 

dem Ort und dem nahen Berlin. 
Ihre Besitzer veranstalteten auch 
Ausstellungen, Feiern, Konzerte 
und Kinoabende. Selbst ein großer 
Zirkus gastierte hier. Zudem gab 
es ein reges und breit gefächertes 
Vereinsleben. 

Sind Sie neugierig geworden?
Tauchen Sie ein in die Vergangen­
heit! 120 Seiten reich bebildert für 
10 Euro. Ein Preis (fast) wie vor  
100 Jahren!

Das Schöneicher Heft ist erhält­
lich im Heimathaus. Auch auf dem 
Ostermarkt im Raufutterspeicher 
am 5. und 6. April kann das Heft 
erworben werden. Unabhängig 
davon sind Bestellungen möglich 
unter: ofb@schoeneiche.de

Dr. Andreas Gängel

Schöneiche 1925 – eine Broschüre zum Jubiläum 
Der Ortschronikfachbeirat bereitet sich auf das 650. Jubiläum Schöneiches vor – 
wir erforschen, sammeln, schreiben, erzählen Geschichte(n) – Achter Teil

Typenoffene Werkstatt · Reifenservice

Kfz-Service 
Sven Schüler
Meisterbetrieb der Kfz-Innung

Dorfaue 14, 15566 Schöneiche
Telefon: 030/6 49 53 06
Mobil: 0172/312 90 93

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.–Do. 8–17 Uhr

Fr. 8–14 Uhr
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(PM) Auf der Baustelle der neuen 
Kita an der Schillerstraße wurde am 
12. Dezember das Richtfest gefeiert. 
Nach dem ersten Spatenstich im 
März und der Grundsteinlegung im 
Mai war das dieses Jahr der dritte 
feierliche Anlass auf dieser Bau­
stelle. Gerade in den zurückliegen­
den zwei Monaten ging es mit der 
Montage der vorgefertigten Wand- 
und Deckenelemente aus Holz sehr 
schnell voran.
Bis zum Spätsommer kommenden 
Jahres soll der Neubau fertig sein 
und Platz für 80 Hortkinder und 50 
Krippen-/Kindergartenkinder bie­
ten. Wichtig ist die Fertigstellung 
vor allem, weil der bisher durch 

den Hort genutzte Container in 
der Kirchstraße ab September 2025 
die ersten zwei siebten Klassen des 
Schöneicher Gymnasiums aufneh­
men soll.
Bürgermeister Ralf Steinbrück 
dankte den Planern und Bauleu­
ten für die gute und zügige Arbeit. 
Er wünschte einen unfallfreien 
Weiterbau und den zukünftigen 
Nutzern viel Freude an dem neuen 
Gebäude. Für das Bauvorhaben mit 
einem Investitionsvolumen von 
rund 2,3 Millionen Euro konnte die 
Gemeinde Förderungen des Land­
kreises in Höhe von 200.000 Euro 
und des Landes Brandenburg in 
Höhe von 450.000 Euro einwerben.

(PM) Der Nikolaus sorgte am 
6.  Dezember für leuchtende 
Kinderaugen in den Schöneicher 
Kindertagesstätten. Traditionsge­
mäß besuchte Bürgermeister Ralf 
Steinbrück in für dem Tag ange­
messener Dienstkleidung im Laufe 
des Vormittags alle Kitas. Für jedes 
Kind gab es auch noch ein kleines 
Geschenk. Die mehr als 1000 Kin­
der in den Kindertagesstätten und 
Schulhorten in Schöneiche freu­
ten sich über Obst und Süßigkei­
ten. Großzügig unterstützt wurde 
die jährliche Nikolausaktion von 
den Schöneicher Firmen EDEKA 
Schöneiche und Haukes Catering-
Systeme GmbH.

Richtfest für die neue Kita

Leuchtende Kinderaugen zum Nikolaus

Hoch oben: 
Eine der letzten 
öffentlichen 
Amtshandlungen 
von Bürgermeister 
Ralf Steinbrück

Das gemütliche Restaurant & Hotel 
mit 100-jähriger Tradition direkt an der Müggelspree gelegen

tägl. ab 11 Uhr geöffnet,  
warme Küche von 11-21 Uhr 

Neuhelgoländer Weg 1 | 12559 Berlin 
☏ 659 82 47 | www.neu-helgoland.de

Wir wünschen Ihnen alles Gute für 2025
06.01. Tanztee (15-18 Uhr) mit dem Duo Berlin Music

10.01. Live Musik mit 3 Müggelheimer Bands! - Restkarten vorhanden -
17./18.01. Andreas Weitersagen –  

Das populärste und authentischste Westernhagen Double - Restkarten vorhanden -
24./25.01. Dirk Michaelis - Restkarten vorhanden -
27.01. Tanztee (15-18 Uhr) mit dem Duo Berlin Music
01.02. DEAN - mit dem Sänger der Modern Soul Band
10.02. Tanztee (15-18 Uhr) mit dem Duo Berlin Music

12.02. Dirk Zöllner & Manuel Schmid  
Die schönsten Balladen  

aus dem Land vor unserer Zeit - Restkarten vorhanden -
14.02. Four Roses – Finest Rock & Ballads - Restkarten vorhanden -

15.02. Beatles Cover Band – Pangea
21.02. Apfeltraum – Die große Jubiläums Tour 2025

24.02. Tanztee (15-18 Uhr) mit dem Duo Berlin Music

seit 31 Jahren vor Ort

T: 03341 3075-0
E: ak@baeder-koenig.de

W: baeder-koenig.de
Große Straße 16, 15344 Strausberg

Wir bedanken uns herzlich bei unseren 
Unterstützern, Spendern und Helfern 
für die Zusammenarbeit im vergangenen Jahr 
und wünschen allen ein gesundes 2025!

Naturschutzaktiv 
Schöneiche e.V.
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Ein Weihnachtslied – welches zum 
Nachdenken angeregt hat und auch 
zum Start in das neue Jahr einen 
Antrieb für Gutes geben soll.

Anlass war das jährliche Weih­
nachtssingen mit den Kindern der 
Storchenschule aus Schöneiche. 
Unser Team ist immer tief ergriffen, 
wenn die Musiklehrer mit den Kin­
dern zu uns rüberkommen und im 
Kassenbereich etwas Weihnachts­
stimmung verbreiten. Ein Danke­
schön an die Initiative, sich immer 
noch die Zeit für die großartige 
Aktion zu nehmen und Danke für 
den Mut, kritische Themen aus 
Kindermund vorzutragen.

„Kinderaugen unserer Zeit, sind 
voll Hoffnung und Vertrauen, 
machen unsere Herzen weit.“  Und 
das nicht nur zur Weihnachtszeit! 
Leider sehen zu wenige Schöneicher 
die Kinder im EDEKA Markt, 
doch sehen wir stolze Eltern und 
Großeltern, die ihre Kinder (durch 
die Telefonkamera) betrachten. 
Zugegeben, geschuldet der frühen 
Morgenstunde, zu der wir hier in 
den Genuss kommen. Das was wir 
aber sehen, sind Kinder, die uns 
direkt ins Gesicht sagen, dass sie 
manchmal nicht mehr als Liebe 
und Frieden wollen. Schauen wir als 
Erwachsene genau hin und gestal­
ten eine Zukunft für die Kinder. Sie 
sind die Gesellschaft von morgen.

Für das neue Jahr nehmen wir uns 
wieder viel vor und werden jene 
nicht aus den Augen verlieren, die 
unsere Unterstützung brauchen. Ich 
möchte mich auch bedanken für das 
Engagement meines Teams in 2024. 
Im letzten Quartal, neben unserem 
Job, haben sie viel Kraft investiert in 
Gemeinnützigkeit. So unterstützen 
wir die Kita Gala und sammelten 
Spenden. Wir unterstützen wieder 
den Samariterbund beim Versenden  
der Geschenke „Weihnachten im 
Schuhkarton“. Lebensmittel und 
Hygieneartikel sowie viele warme 
Sachen gingen an die Berliner Kälte­
hilfe. Fast 1100 Nikolaustüten in 
Schöneicher Kindereinrichtungen  
sind schon in Fleisch und Blut über­
gegangen und viele weitere Aktio­
nen sind gelaufen.

Ich wünsche allen Kollegen, Mit­
arbeitenden, Kunden und Schön­
eichern ein gesundes Jahr für 
Körper und Geist. Helfen Sie dabei, 
menschlich zu sein und der kalten 
Gesellschaft zu beweisen, dass wir 
Hand in Hand stärker sind. Wir 
sind nur ein Supermarkt, sehen 
uns aber als Teil der Gesellschaft 
und nehmen Verantwortung in die 
Hand. Danke für Ihre Unterstüt­
zung und das Vertrauen in unsere 
Arbeit und unser Sortiment.

Mit herzlichen Grüßen
Martin Walter

100.000 Friedenslichter – Anzeige –

Wir reparieren in der eigenen Werkstatt:
Fernseher, Video-/DVD-Geräte, Hifi – auch DDR, 
Oldies und Röhrenradios, Kaffeevollautomaten, PC …
Also fast alles, was einen Stecker hat. 
Fragen Sie uns!

SP:FERNSEH-DÖRING

Kirschenstr. 29 • 15566 Schöneiche
    030 / 6 49 82 75

Meisterbetrieb

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–12 & 15–18 Uhr

Verkauf und Reparaturen von TV · Video · Hifi 
PC · Telefon · Antennen · Haushaltsgeräte
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Telefon:
(030) 64 90 38 00

Kieferndamm 45, 15566 Schöneiche
www.dachdeckerei-stoermann.de

1982

Meisterbetrieb

202543

E Dachdeckung
E Dachsanierung
E Dachfenstereinbau
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Für viele Schöneicher und Kunden 
aus der Region ist Uhren Schmuck 
Buchholz in der Brandenburgi­
schen Straße 149 die Top-Adresse in 
Sachen Reparatur alter, liebgewon­
nener Uhren, meist ausgefallener 
Unikate. Joachim Buchholz  eröff­
nete als Uhrmachermeister mit 
eigener Werkstatt am 2. Februar 
1986 sein Geschäft, zunächst in der 
Brandenburgischen Straße 66.
Freunde machten ihm zur 
Geschäftseröffnung ein witziges 
Geschenk: Keine Reparatur von 
Parkuhren! März 1997 erfolgte der 
Umzug in die Rathaus-Arkaden. 
Fortan musste man nicht mehr 
sonst wohin fahren, um 
Quarzuhren, mechani­
sche oder antike Uhren 
reparieren zu lassen. Zum 
Angebot gehörten u.a. 
auch Schmuckreparatu­
ren, Gravuren, Gold- und 
Silberankauf. Seine Frau 
Erika, Alt-Schöneicherin 
noch aus dem Lotto-Laden 
bekannt, stieg als gelernte 
Uhrmacherin im Jahr 
2013 mit ins Geschäft ein. 
So wurde es ein Familien­
unternehmen.

Joachim Buchholz ist Uhrmacher­
meister mit Leib und Seele: ein Fach­
mann, der das Fachwissen in der 
Kunst und Wissenschaft der Uhr­
macherei mit der Lehre von der Zeit 
und von Zeitmessgeräten verbindet. 
Er kann Sonderteile herstellen, kom­
plizierte Uhrwerke zusammenbauen 
und antike oder beschädigte Uhren 
restaurieren. Um so mehr schmerzt 
es ihn, dass er am 28. Februar 2025 
aus gesundheitlichen Gründen sein 
Geschäft aufgeben muss. Er erklärt: 
„Ich möchte mich bei allen Kunden 
und Kundinnen für die lange, zum 
Teil 38-jährige Treue bedanken. Es 
wird für mein Geschäft einen Nach­

folger geben. Auf Wunsch 
können Sie sich dort melden, 
um Ihre vielgeliebte alte Uhr 
weiterhin von mir reparieren 
zu lassen. Auch mit 66 Jahren 
macht mir die Arbeit weiter­
hin Spaß. Es bleibt für mich 
eine Herzensangelegenheit, 
antike Uhren zu reparieren, 
solange ich kann“.

Uhren Schmuck Buchholz
Brandenburgische Str. 149
15566 Schöneiche
Tel. 030 / 64 95 008

Uhren Schmuck Buchholz sagt 
Ende Februar 2025 adé
Eine Schöneicher Institution geht in den 
wohlverdienten Ruhestand

Joachim und Erika Buchholz kennen sich als ausgebildete Uhrmacher bereits aus ihrer Lehre.

– Anzeige –

RohRReinigungsseRvice
notdienst: 0171-729 15 15

Fa. Strauß · Buchhorster Str. 40 · 15537 Erkner

•  Reparatur Ihrer Hausgeräte – egal wo gekauft 
•  Partner von Wertgarantie –
... weil Reparieren nachhaltig ist!

☎ (030) 69 50 53 40
Inhaber: Matthias Repschläger
www.ehs-repschlaeger.de

Antike Uhren 
sind seine Passion.
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Die sehr erfolgreiche Veranstal­
tungsreihe im Wahljahr 2024 des 
Schöneicher Bündnis für Demokra­
tie und Toleranz wird auch im (Bun­
destags-) Wahljahr 2025 fortgesetzt. 
Eins der großen Themen, die für die 
Wahl sicher ausschlaggebend sein 
werden, ist der Krieg in der Ukraine 
und wie er beendet werden kann.
Daher haben wir uns zwei Spezialis­
tinnen zum Thema eingeladen. Dr. 
Cindy Wittke und Mandy Ganske-
Zapf werden ihr Buch vorstellen 
und mit dem Publikum diskutieren.

Frieden verhandeln im Krieg. 
Russlands Krieg, Chancen auf 
Frieden und die Kunst des 
Verhandelns
Kriege enden meist am Verhand­
lungstisch – In diesem Punkt 
herrscht Einigkeit. Aber warum ist 
ein Ende des russischen Angriffs­
kriegs gegen die Ukraine so schwer 
zu erreichen? Welche Wege führen 
überhaupt an den Verhandlungs­
tisch mit Russland? Welche Her­
ausforderungen stellen 
sich dabei vor allem für 
die Ukraine als Opfer der 
russischen Aggression? 
Und wie kann ein Frie­
densvertrag verhandelt 
werden, der auch wirk­
lich hält? – Basierend auf 
langjährigen Forschungen 
diskutiert Cindy Wittke 

zusammen mit ihrer Co-Autorin 
Mandy Ganske-Zapf in „Frieden 
verhandeln im Krieg“, unter wel­
chen Bedingungen die Ukraine und 
Russland in Verhandlungen treten 
könnten und wie daraus ein dau­
erhafter Friedensschluss entstehen 
kann.
Sie legen damit das erste deutsch­
sprachige Sachbuch vor, das sich 
wissenschaftlich fundiert mit den 
Herausforderungen von Friedens­
verhandlungen in diesem Krieg aus­
einandersetzt – und verdeutlicht, 
dass die Suche nach den Antworten 
überlebenswichtig geworden ist. Für 
die Ukraine, aber auch für Europa.

Kulturgießerei
An der Reihe 5, 15566 Schöneiche
7. Februar um 19 Uhr
Eintritt frei
Gefördert aus Mitteln des 
Aktionsbündnis Brandenburg

Programm:
Vorstellung und Diskussion 

des Buches
Dr. Cindy Wittke, Autorin
Mandy Ganske-Zapf, 
Co-Autorin und freie 
Journalistin
Moderator: 
Dietmar Schumann
Veranstalter: Bündnis für 
Demokratie und Toleranz 
Schöneiche

„Wahljahr 2025 – was treibt uns um“

Mandy Ganske-Zapf	        Foto: André Plaul Dr. Cindy Wittke	        Foto: IOS/Kordas

BRANDHERM Automobile
Tel.: (030) 648 90 51 oder 648 14 02
E-Mail: info@autohaus-brandherm.de
Fürstenwalder Allee 341 · 12589 Berlin
www.autohaus-brandherm.de

U N S E R  L E I S T U N G S A N G E B OT

  Verkauf von Gebraucht- und 
Jahreswagen

 Zubehör – Ersatzteilverkauf

 Werkstatt – Meisterbetrieb 

 TÜV/AU

 Unfallreparaturen 

 Reifenservice

 Finanzierung

Fliesen-, Platten- & Mosaikleger
Planung und Beratung

• Fliesen-Platten-Mosaik
• Trockenbau
• Klein- & HausreparaturenHHK H. Kamischke

Hausservice

Hohes Feld 60
15566 Schöneiche

www.Fliesenleger-kaMischke.de

Telefon: 030-649 15 86
Handy: 0177-477 79 31 

 
Wasser
Wärme
Wellness

Dipl.-Ing. (FH) Jörg Seidlitz
Rudolf-Breitscheid-Straße 58
15562 Rüdersdorf bei Berlin 

Telefon: (033 638) 68 923
Internet: www.seidlitz-gmbh.de
geöffnet: Mo.–Do. 10–14 Uhr

1992 – 2025
Seit über 30 Jahren Ihr zuverlässiger 

Partner in der Haustechnik

Rosa-Luxemburg-Straße 4 · 15566 Schöneiche 
Tel. 030-649 80 11 · E-Mail: frank.ziminga@gmail.com

   A

lles
 Gute für             das neue Jahr!
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Das neue Jahr beginnt voller guter 
Vorsätze und fast jeder kennt ihn: 
Den Wunsch nach neuen Projek­
ten in den eigenen vier Wänden. 
Dazu gehört natürlich auch die 
Modernisierung der eigenen Küche. 
Der Gielsdorfer Küchenspezialist 
Damm Küchen berät Sie gern: ob 
neue trendige Fronten, energiespa­
rende Einbaugeräte bekannter Mar­
kenhersteller oder neue funktio­
nale Schrankausstattungen. Viele 
Anregungen erhalten Sie bereits in 
der kleinen Musterausstellung vor 
Ort.
Inhaber Jörg Damm erklärt: „Für 
mich ist es ganz wichtig, dass ich 
dem Kunden in der Beratung einen 
greifbaren Eindruck von seiner 
neuen Küche vermitteln kann. Dazu 
gehört natürlich die 3D-Planung am 

Computer, das Arbeiten mit Mus­
tern, aber auch der räumliche Ein­
druck, der durch die neuen Möbel 
entsteht. Und da ich selber gern 
koche, weiß ich natürlich, was in 
Sachen Küchen wichtig ist“. 

Bei der Umsetzung der Moderni­
sierung hat sich das Rundum-Paket 
(wie u.a. Malern, Fliesen etc.) in 
Kooperation mit Handwerkspart­
nern der Region bewährt.

Vereinbaren Sie telefonisch Ihren 
individuellen Beratungstermin. 

Damm Küchen
Eichenallee 19, 
15345 Atlandsberg / OT Gielsdorf
Tel. (03341) 300 691
www.damm-kuechen.de

Ihre Traumküche vom Fachmann
Im neuen Jahr lang geplante Ideen umsetzen

Jörg Damm 
nimmt sich 
Zeit für Sie.

– Anzeige –

In der Zahnmedizin 
hat sich in den letzten 
25 Jahren ein großer 
Wandel vollzogen. Die 
Implantologie – zuvor 
mit großer Skepsis 
betrachtet – hat einen 
festen Platz im Thera­
piealltag einer moder­
nen Zahnarztpraxis 
gefunden. 

Viele Patienten profitieren heute 
bereits seit vielen Jahren von den 
Vorzügen einer festsitzenden oder 
abgestützten Implantatversorgung. 
Dennoch hat der eine oder andere 
vielleicht auch noch Unsicherheit – 
ob er sich für einen solchen Schritt 
entscheiden soll. Wir möchten 
Ihnen Gelegenheit geben, sich 
aus erster Hand Informationen 
zu holen, welche Möglichkeiten 
heute die zahnärztliche Implan­
tologie bietet. in welchen Situatio­
nen Implantate eingesetzt werden 
können und wie sicher heute die 
Implantologie ist.

Wir werden beispielhaft Fälle aus 
allen Bereichen vorstellen – vom 
einfachen Einzelzahnimplantat bis  
zu komplexen umfangreichen Ver­

sorgungen mit Knochenaufbau, 
Fälle mit festsitzenden Kronen und 
Brücken sowie herausnehmbarem 
Zahnersatz auf verschiedenen Im- 
plantatsystemen und -materialien. 
Besonders interessant sind die Mög­
lichkeiten, Fragen zu stellen und 
Problemstellungen zu diskutieren. 

Dr. Börner kann Ihnen aufgrund 
seiner langjährigen chirurgischen 
als auch prothetischen Erfahrung, 
Wissen auf dem aktuellen Stand 
präsentieren, auch unter dem Blick­
winkel: Was geht und was geht 
nicht? Was ist sinnvoll und was 
nicht? 
Antworten erhalten Sie am 
28.1.2025 18 Uhr in der Zahnarzt-
praxis Dr. Börner, Wendenschloß-
straße 37, 12559 Berlin. Bitte mel-
den Sie sich an: 030-65 19 411.

Wie sicher sind Zahnimplantate?
– Anzeige –

Sie erhalten bis 15. Februar 2025
beim Kauf einer Brille ab

600 € einen BONUS von 100 €*,
300 € einen BONUS von 50 €*. 

Neujahrs-Bon Neujahrs-Bon Neujahrs-Bon 
Wir lassen knallen!die Korken

*  Nur ein Bonus pro Kauf, der nicht ausbezahlt, aber weitergegeben werden kann.
Nicht mit anderen Aktionen und Angeboten kombinierbar.

www.optik-meyer.info

Brandenburgische Str. 151 15566 Schöneiche 030 649 33 09
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 14 15562 Rüdersdorf 033638 26 51
Rudolf-Breitscheid-Str. 26 15569 Woltersdorf 03362 88 97 16

DIE ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI INA STRENZ
25 JAHRE AUF DER „BÖLSCHE“
Ein herzliches Dankeschön an meine liebe Kundschaft 
für die langjährige Treue! Ich bin weiterhin für Sie da – 
auch mit der Annahme von Reinigung!

Verbunden mit besten Wünschen zum neuen Jahr 
erwarte ich Sie gerne zu folgenden Zeiten:

Montag 10–13 Uhr, Dienstag & Mittwoch 11–17 Uhr
Donnerstag & Freitag nach Vereinbarung

in Berlin-Friedrichshagen, Bölschestraße 17
Telefon: 0171-16 47 140 

Ihre Ina STRENZ

Montag 10–13 Uhr, Dienstag & Mittwoch 11–17 Uhr
Donnerstag & Freitag nach Vereinbarung

in Berlin-Friedrichshagen, Bölschestraße 17

B U R Z L A F F GM
BH

burzlaff.eu Kiefholzstraße 191 – 12437 Berlin 
(030) 533 64 51  – buero@burzlaff.eu

Elektroarbeiten

Maler- und 
Tapezierarbeiten

      »Schöneiche KONKRET«
Tel.: 030 / 65 94 00 65

Anzeigenschluss …

… für die März-Ausgabe: 

21. Februar 2025
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2025 mit guten Vorsätzen starten!  Viele attraktive Angebote erwarten Sie!

Satire

Das Wort fiel in der 
letzten Gemeinde­

vertretersitzung des Jahres, am 
10.12. Passt gut in die Zeit, und 
in diesem Sinn wurden auch 33 
Beschlussvorlagen abgearbeitet. 
War auch die letzte GV-Sitzung 
des jetzigen GV-Vorsitzenden und 
des jetzigen Bürgermeisters. Zu 
lesen war im Internet, dass es nun 
aufwärts mit Schöneiche geht und 
es „Fortschritt“ geben wird!! Ganz 
bundesdeutsch soll es das ja auch 
künftig geben. Miau!!
Also los! Die Gemeindevertreter  
hatten schon mal anfangs 12 Anfra­
gen. Von Straßenbeleuchtung über 
Bundesarmee bis Schulbuszu­
bringer.
Weitere Vorlagen: Wahl der Wehr­
führung der Freiwilligen Feuer­
wehr für eine weitere Amtszeit, 
wobei unser oberster Feuerwehr­
mann schon seit 2000 die Schön­
eicher Wehr führt! Weiterhin Gut 
Schlauch! Miaumiau!
Die Einbahnstraßenregelung Stege­
weg ist noch einmal verschoben 
worden. 
Und um künftig eine Haushalts­
sperre zu vermeiden, deren Ursache 
von schwankenden Rechnungsbe­
gleichungen herrührte, soll das mit 
einem größeren Kassenkreditvolu­
men ausbalanciert werden.
Gymnasium – zwei 7. Klassen – 
erstmal im jetzigen Hortcontainer. 
Dazu gab es sehr unterschiedliche 
Meinungen, auch bei den Eltern. 
Meinung pro: soll etwa mit zwei 
7. Klassen im riesigen Schulneubau 

Dann gings  um Fördergelder. Ein 
Programm nennt sich Regionalma­
nagement „Metropolregion Ost“. 
Das wird weiter gemacht, d.h. ein­
gezahlt und Höheres herausgeholt 
für Wirtschaftsmaßnahmen. Und 
bei der „Partnerschaft für Demo­
kratie“ – da muss man aber 15.000 
Einwohner haben. Mit Woltersdorf 
zusammen haben wir das, und sind 

eröffnet werden? Die graulen sich 
ja dort. Andere Orte haben auch 
erstmal containert, und es hat sich 
bewährt … Und wenn sich die Fer­
tigstellung in der Woltersdorfer 
Straße verzögert? Rankommenlas­
sen! Kreistag, Schulträger, Schul­
amt und überhaupt entsprechendes 
Nutzungsentgelt könnte man auch 
gebrauchen.

damit ein Kommunalverbund. Und 
dann suchen beide dafür einen Trä­
ger, der Ahnung hat, wie und was 
man mit den demokratischen För­
dergeldern macht.
Und selber? Zwei Grundstücke 
werden verkauft. Und die Spree­
waldleute kriegen für zwei Mini­
jobber zwei Mindestlöhne über die 
Gemeinde. 
Verkehrsspiegel an gefährlichen 
Kreuzungen. 9 dafür und 7 dage­
gen – was nach strittiger Diskussion 
aussieht und auch gewesen war. 
Man könnte doch einfach vorsichtig 
ranfahren und kucken! Und solch 
Spiegel verzerrt auch … Nein, wir 
wollen unseren Spiegel! Spieglein, 
Spieglein an der Straße, mein Auto 
ist das schönste, mein Hase!!
Erneuter Antrag aus den Rathaus­
nachrichten Gemeindenachrich­
ten zu machen. Das Rathaus habe 
ja auch das Amtsblatt! Abgelehnt, 
denn die Parteien können ja selber, 
und Schöneiche KONKRET haben 
wir ja auch für sowas.
Und schlussendlicher Grundopti­
mismus mit Neuwahlen und Groß­
plakaten. Die Auflage lautet nun 
aktuell: 90 Tage vor der Wahl einen 
Antrag stellen, danach plakatieren 
nur noch wo Platz wäre und wenn 
da paar auf eine bestimmte Stelle 
scharf sind, wird ausgelost! Also die 
Plakate, nicht die Parteien!
Auf ein neues – Jahr, miau dann 
bis März! Dann ist es auch wieder 
heller, draußen. 

      
   Ihre Miau-Journaille

Grundoptimismus

Zukunftsmusik: Die ersten zwei 7. Klassen des neuen Gymnasiums könnten in den 
Hortcontainern der Storchenschule starten anstatt in einem großen leeren Gebäude. 

Foto: Kielmann

Fa. Dipl.-lng. Hans Joachim Heu

BRUNNENBAU · Zerti� ziert nach W120

· Erdwärmebohrungen
· Wasserhaltung
· lnstallationsarbeiten

15566 Schöneiche • Goethestraße 24
Telefon 030-649 29 88 • Mobil 0174-37 49 890 
Fax 030-649 55 32 • Mail ruediger.heu@gmail.com

Vermessungsbüro Junge
Öffentlich bestellte Vermessungsingenieurin

im Land Brandenburg

Tel.: (030) 64 90 06 - 10
Fax: (030) 64 90 06 - 30
E-Mail: info@vermessung-junge.de
www.vermessung-junge.de

August-Borsig-Ring 39 · 15566 Schöneiche bei Berlin

Friedrichshagener Straße 43
15566 Schöneiche 
Telefon (030) 6 49 31 47
Funk (0171) 4 23 92 64
E-Mail trautwein-ghs-gmbh@arcor.de

• Wärmepumpen

• Klima / Lüftung

• alternative Heizsysteme

• Gebäudeenergieberatung

Dirk Wenzel
Tischlermeister

Bau- und Möbeltischlerei D. Wenzel
Meisterbetrieb

• Fenster und Türen
• Schallschutzfenster
• Innenausbau
• Einzelanfertigung auf Maß
• Nischenmöbel
• Reparaturen
• Rekonstruktion

Werner-von-Siemens-Straße 8
15566 Schöneiche bei Berlin
Telefon 030 / 64 38 97 95
Telefax 030 / 64 38 97 96
Funk 0171 / 9 33 52 74
E-Mail d.wenzel1@gmx.de
www.tischlerei-wenzel.com

Tischler (m·w·d) 

mit Führerschein
gesucht



Es ist längst kein Insider-Tipp mehr: Das  
B1 Sport & Freizeit in Schöneiche ist mehr 
als ein Fitness- und Gesundheitsstudio – 
es ist der Treffpunkt für die ganze Familie. 
Peter Farr, Gründer im Jahr 1996, sein 
Sohn Robert und das gesamte B1-Team 
wollen im neuen Jahr mit zahlreichen  
Highlights und Neuerungen durchstarten.  

Er betont: „Wir wollen uns noch moderner 
aufstellen, um mehr Zeit für unsere Kunden 
zu haben. Für das leibliche Wohl ist gesorgt: 
Täglich servieren wir neben Getränken auch 
kleine Speisen.
Eine unserer bisher größten Errungenschaften 
ist, dass man jetzt unter „eversports“ seine 
Plätze,  Bowlingbahnen und andere Angebote  

im Vorfeld bereits online buchen und 
bezahlen kann. Dies wird bereits sehr gut 
angenommen. 
Unser neues Schließsystem an den Umkleide-
Schränken erspart Wartezeiten am Empfang, 
es wird kein Schlüsselpfand mehr fällig und 
jeder kann sich seinen Schrank selber aus
suchen. 

Geschätzt werden unsere klimatisierten 
Fitnessräume und Bowlingbahnen. Sehr 
beliebt sind unsere Angebote rund um 
private oder geschäftliche Feierlichkeiten,  
zum Kindergeburtstag mit Tennis oder 
Bowling, Weihnachtsfeiern, der Ferien-Pass 
sowie Tennis- und Bowlingcamps in den Ferien.“

2025 mit guten Vorsätzen starten!  Viele attraktive Angebote erwarten Sie!
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Was gibt es Neues 2025 im B1 Sport & Freizeit
Seit 1996 DIE ADRESSE für Sport, Fitness & Freizeit in und um Schöneiche für Jung & Alt

PRÄVENTIONSANGEBOTE 
„Du trainierst –
deine Krankenkasse zahlt“

• �Gerätegestütztes Krafttraining §20
• �Gerätegestütztes Beweglichkeits- 

training §20
• �Rehasport 
• �Trainingsbetreuung durch qualifizierte 

Trainer*innen
• �Diplom-Sportlehrer / Sport

wissenschaftler / Fitnessökonom 
• �Fitnesstraining an den modernsten 

Trainingsgeräten eGym für Jedermann & 
jedes Leistungsnivau zur Stärkung Ihrer 
Gesundheit bei Herzkreislaufproblemen, 
Diabetes, Osteoporose etc.

B1 Bowler Schöneiche e.V.

Unsere Damen spielen in der 2. Bundes
liga Bowling. Wir sind der zweitgrößte 
Bowlingverein in Brandenburgmit über 
100 Mitgliedern davon 30 Jugendliche.

• �Trainingsstätte für einige Bundesliga- 
und Nationalspieler

• �8 Bahnen mit Kinderbanden, davon 
4 vollautomatische, die per Luftdruck 
hochgefahren werden, wenn ein Kind 
spielt und bei Erwachsenen wieder 
runterklappen.

Freitags und samstags Partybowling mit 
Musik und Bowlingspielen
• �Bowl 4 Life Jugendbowlingtraining
• �Bowlingtrainer für individuelles Training
• �Verschiedene Mottopartys

Tennis-Angebote im B1

• �Modernes Kinder- und Jugendtraining
• �Einzel- und Gruppentraining (Erwachsene)
• �Tenniscamps für Kinder und Erwachsene 
• �Cardio-Tennis 
• �Organisation von Turnieren  

(wie u.a. B1 Sommerliga und Events 
wie unseren B1 Spieltreff)

 
August-Borsig-Ring 9

15566 Schöneiche 
Tel. 030-643 30 30 

E-Mail: mail@b1sf.de
www.b1sf.de

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für 
Fitness, Küche, Counter, Restaurant, BowlingbahnWIR SUCHEN DICH: 
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Mitglieder des Naturschutzaktivs  
waren 2024 wieder mit vielen 
Aktionen im Ort präsent. Positive 
Ergebnisse der ehrenamtlichen 
Arbeit sind z.B. an der Feldhecke 
in der Wilhelm-Raabe-Straße zu 
sehen, wo nach langen Jahren der 
Pflege endlich die Hecke dichter 
wird. Durch gezielte Maßnah­
men, wie Laubeintrag, zusätzliches 
Wässern in Trockenzeiten und das 
Freistellen von Gehölzen wurde 
eine Bodenverbesserung und Auf­
wertung des Biotops erzielt.
Mit der Sanierung des defekten 
Holzbelages der Rohrbrücke wurde 
eine wichtige Verbindung über das 
Fredersdorfer Mühlenfließ in den 
nördlich von Schöneiche gelegenen 
Fließwiesen wieder hergestellt. Die 
Brücke verbindet die Fließtalwie­
sen mit seinen Feuchtbiotopen und 
Kleingewässern im Naturschutz­
gebiet mit dem Vogelsdorfer Weg 
und ist nun wieder sicher benutzbar.
Der Waldgarten im Kleinen Spree­
waldpark entwickelt sich mit der 
tatkräftigen Unterstützung von 
ehrenamtlichen Helfern und Ver­
einsmitgliedern zu einem lebendi­
gen Lern- und Begegnungsort der 
Umweltbildung. Mit einer Auszeich­
nung der Deutschen Stiftung für 
Ehrenamt und Engagement wurde 
das Projekt Waldgarten mit einem 
Preisgeld in Höhe von 6.000 Euro 
prämiert. Mit dem Preis wird ein 

Pavillon errichtet, der witterungsun­
abhängige Angebote ermöglicht. Die 
nächsten Seminare zum Obstbaum­
schnitt finden am 14.03. und 05.04. 
von 10 bis 12 Uhr statt. 
Seit Ende November führt das 
Fredersdorfer Mühlenfließ nach 
sechs Monaten Trockenheit in der 
Gemarkung Schöneiche wieder 
Wasser. Der Verein bietet mit seinen  
ehrenamtlichen Kahnfahrer/innen 
ab sofort Winterkahnfahrten im 
Kleinen Spreewaldpark an. Ein­
gehüllt in warme Decken können 
Rundfahrten am Tage und in den 
Abendstunden gebucht werden. 
Terminabsprachen unter info@
gruenewabe.de oder 030-64903765. 
Weitere aktuelle Veranstaltungen 
und Informationen zu Projekten auf 
unserer Homepage www.gruene­
wabe.de. Wer unsere Arbeit unter-
stützen will, findet hier auch das 
Spendenkonto.

Naturschutzaktiv Schöneiche e.V.

Was macht eigentlich das Naturschutzaktiv?

Jetzt buchbar: Winterkahnfahrten im 
Kleinen Spreewaldpark     Foto: Nadine Bauer
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Sie sind noch unsicher, wen Sie bei der 
 Bundestagswahl am 23. Februar wählen,  
ob Sie überhaupt wählen gehen?  Ist alles egal? 

Kommen Sie zu unserem Grünen Stammtisch  
am 29. Januar ab 19 Uhr in die Kulturgießerei,  
fragen Sie uns zu Wahlprogramm, unseren 
 Kandidat*innen oder was Sie sonst interessiert,  
lernen Sie auch Jelle Kuiper, den Direkt­
kandidaten unseres Wahlkreises für  
Bündnis 90/Die Grünen persönlich kennen! 

Wir freuen uns auf Sie und  
laden Sie herzlich ein – 1 Getränk ist frei. 

Katrin Neubert · Stefan Brandes
E­Mail: post@gruene­schoeneiche.de · Tel. 030­22 39 00 39
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Wählen Sie für uns 
Mathias Papendieck!
Liebe Schöneicherinnen und Schöneicher,
in Schöneiche es geht voran! Wir haben ein neues 
Jahr begrüßt und auch in unserem Ort sind neue 
Projekte und Gebäude sichtbar. Als SPD ist hier 
unsere Handschrift der letzten Jahre deutlich er-
kennbar. An der Warschauer Straße wurden die 
Kommunalwohnungen fertiggestellt, im Stegeweg wird ein neues Kita- 
und Hortgebäude gebaut und an der Berliner Straße entsteht das lang 
herbeigesehnte Haus des Sports mit Umkleiden, Duschen und einem 
neuen Vereinsheim. Dieser Bau wurde nur möglich durch 2,6 Mio.  € 
 Fördermittel, für die sich unser Bundestagsabgeordneter Mathias 
 Papendieck sehr stark eingesetzt hat.
Dieses Engagement für unseren Ort und unsere Vereine ist für Mathias  
Papendieck sehr wichtig. Er redet mit den Bürgerinnen und Bürgern, 
hört ihnen zu und findet konkrete Lösungen. Für ihn ist es selbstver-
ständlich, dass neben der großen Politik die Bürgerinnen und Bürger vor 
Ort nicht vergessen werden. 
Damit diese soziale Handschrift in unserem Ort und im ganzen Land 
erhalten bleibt, unterstützen Sie Mathias Papendieck in seinem Enga-
gement und geben Sie ihm und der SPD Ihre Stimmen am 23. Februar 
zur Bundestagswahl. 

Ihre Maria Kampermann
Vorsitzende der SPD Schöneiche

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns:  
0151-57 85 64 80 oder info@spd-schoeneiche.de

www.spd-schoeneiche.de

Informatives

(PM) Vor über 20 Jahren hat­
ten einige Schöneicherinnen und 
Schöneicher die Idee zu unserem 
Musikfest. Ein Fest um allen, die 
im Ort musikalisch aktiv sind – sei 
es als Hobby oder im Beruf – eine 
Bühne zu geben. 
Daraus hat sich mit großem ehren­

(PM) Anlässlich des Ortsjubiläums 
650 Jahre Schöneiche wird für den 
21.6. ein Festumzug geplant. Es 
soll ein fröhlicher Umzug werden, 
welcher das Leben in unserem Ort 
sowie die Vielfalt und Lebendigkeit 
der Vereine und Initiativen prä­

(PM) Im Jahr 2025 feiern wir  
„650 Jahre Schöneiche“. Im Rahmen 
dieses Ereignisses sollen besondere 
Blickwinkel auf Schöneiche ein­
fangen werden. Sie haben ein gutes 
Auge für Details oder möchten „Ihr 
Schöneiche“ zeigen und warum Sie 
hier leben? 
Dann nehmen Sie gern an diesem 
Fotowettbewerb teil. Ziel ist die 
Erstellung eines Kalenders 2026, 

amtlichen Engagement unser 
besonderes Fest entwickelt, wel­
ches längst auch mit Gästen aus der 
Region als großes Musik-Potpourri 
stattfindet. Für das Fest am 10.5. 
sind noch Bewerbungen bis 1.2. 
online möglich: www.musikfest-
schoeneiche.de 

sentiert. Wer hat noch Ideen und 
möchte gern etwas präsentieren? 
Noch ist Zeit und es lässt sich bis 
zum Juni noch so einiges Kreatives 
gestalten. Ideen können gern per 
E-Mail an 650jahre@schoeneiche.de  
gesendet werden.

eine Foto-Ausstellung im Rathaus 
und eine Präsentation der Gewin­
ner auf der Website der Gemeinde. 
Es werden am Ende 13 Fotos ausge­
wählt. Zu gewinnen gibt es ein Jubi­
läumspaket „650 Jahre Schöneiche“ 
mit vielen kleinen Überraschungen, 
inklusive dem Kalender 2026 natür­
lich! Teilnahmeformular unter 
www.schoeneiche.de/fotowettbe-
werb

Wer singt und musiziert in Schöneiche 
bisher vielleicht unbemerkt?

Highlight zum Heimatfest im Jubiläumsjahr

„Mein Zuhause: Mein Bild!“

So geht‘s:

Hol dir Geld von 
deinem Vermieter

zurück!
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COUPON
100€

Gültig bei Neueinstieg bis: 

31.01.25

Buchen Sie einen 
unverbindlichen 

Beratungstermin:
www.bewegungsart.de

bewegungsart  I  Kurse & Akademie
Bölschestrasse 10  I  12587 Berlin

info@bewegungsart.de
030 64 95 82 82

Veranstaltungstipps

Im Jahr 2025 erwartet die 
Besucher:innen wieder eine 
bunte und vielfältige Mischung 
in der Kulturgießerei: Mit der 
KunstOpenStage, dem Landgarten­
fest „Kraut & Knolle“, den Schön­
eicher Theaterensembles „Thasch“ 
und „Die Wortgießer“, Woltersdor­
fer Jamsessions u.v.m. Auf das junge 
Publikum warten das YOU&ME-
Kreativfestival, Puppentheater und 
unser KinderKino. Für Jugendliche 
steht neben einem Partyformat 
auch ein Influencer- & Creator-Fes­
tival an. Und auch der Schöneicher 
Seniorenbeirat ist wieder mit Kino- 
und Tanznachmittagen zu Gast.

Im Januar warten sogleich die 
ersten Highlights:
Am 16.1. ab 18 Uhr findet die 
Finissage der Ausstellung „Stadt, 
Land, Klima“ statt. Begleitend zur 
Ausstellung fanden Upcycling-
Workshops statt, deren Ergebnisse 
in Form modischer Unikate prä­
sentiert werden. Außerdem gibt 
es die Gelegenheit, das Thema 
„Klimawandel und Nachhaltigkeit 
in Brandenburg“ anhand regiona­
ler Fallbeispiele und aufbereiteter 
Hintergrundinfos nachzuvoll­
ziehen. 

Am 25.1. ist Gerhard Schöne 
zweimal zu Gast. Los geht‘s um 
15:30 Uhr mit dem „Kinderlieder-
Alphabet“. Mit 26 eigenen Hits und 
ganz Neuem singt und spielt er sich 
durch die 26 Buchstaben. Mal mit 
dem Auto von Lucio, mal im Boot 
von Opa, oder dem fliegenden Tep­
pich eines Yogi, durch altbekannte 
und funkelnagelneue Lieder. 
Um 19:30 Uhr tritt Schöne erneut 
auf die Bühne und präsentiert sei­
nen Soloabend für Erwachsene: 
„Ich sehe was, was du nicht siehst.“ 
Die Lieder folgen gedanklich dem 
bekannten Kinderspiel. Was sehe 
ich, was du nicht siehst? Was ent­
deckst du, von dem ich nichts weiß? 
Neben neuen Songs spielt Schöne 
viele eigene Klassiker.

Am 26.1. um 20 Uhr kommt schließ­
lich der preisgekrönte Berliner Pia­
nist und Kabarettist Christoph Reu­
ter und entführt Sie in die Welt der 
Musik und zeigt Ihnen, dass Sie sehr 
viel musikalischer (und vielleicht 
auch schlauer?) sind als Sie denken 
in seinem Programm „Musik macht 
schlau! (außer manche).“

Tickets und weitere Infos auf
www.kulturgiesserei.de.

Ein Kulturprogramm für ganz Schöneiche
Bunt und vielfältig: Das Jahr 2025 in der Kulturgießerei



Januar / Februar 2025 13KONKRETLokales

Wir haben in der November-Aus­
gabe darauf hingewiesen, dass 
anlässlich des 35. Jahrestages des 
Mauerfalls  in unserer Bibliothek 
eine Ausstellung  „Fluchtpappe: 
Endstation Schrott“ eine ein­
drucksvolle Sammlung von Foto­
grafien, die das private Entsorgen 

In der Mai-Ausgabe Schöneiche 
KONKRET haben wir den Spen­
denaufruf gestartet. Per Kontoüber­
weisung und mit Bargeldspenden 
kamen 5.119,96 € zusammen. Der 
Heimatverein hat von den Einnah­
men des Weihnachtsmarktes und 
durch den Verkauf der Silvesterkar­
ten ebenfalls seinen Beitrag in Höhe 
von 3.000 € geleistet.
Karin Röthke unterstützte unsere 
Aktion mit der Herstellung von 
Gänseschmalz. Der Verkauf auf 
dem Weihnachtsmarkt brachte 

des Trabants  – das Kultauto der 
DDR – nach 1989 in Berlin doku­
mentieren, sowie eine Stadt im 
Wandel. Mittlerweile hat sich die 
Fotografin Gilda Bereska die Aus­
stellung angeschaut, und ist mit 
unseren beiden Bibliothekarinnen, 
Frau Dreher und Frau Krüger ins 
Gespräch gekommen. Bis Ende 
Januar sind die Fotografien dort 
noch zu den Öffnungszeiten der 
Bibliothek in der KultOurkate zu 
erleben. Mittlerweile ist auch eine 
neue Online-Präsenz im Internet – 
schoeneiche-aktuell.de – wo man 
diese zeitgeschichtliche Ausstellung 
auch vom häuslichen Computer aus 
aufrufen kann.

105  € ein.  Der Ortskalender „650 
Jahre Schöneiche“, herausgegeben 
vom Ortschronikfachbeirat, ist 
ebenfalls von Erfolg gekrönt. Auch 
hier fließen 150 Cent pro Kalender 
in die Spendenaktion der Gänse. So 
haben wir das Geld für zwei Gänse 
bereits zusammen. Es fehlen noch 
4000 €, aber gemeinsam schaf­
fen wir das. Wir freuen uns über 
weitere Spenden, damit die Gänse 
am Bäckerpfuhl im nächsten Jahr 
ordentlich schnattern können. 

Gerlinde Krause

Ausstellung: In der Bibliothek der KultOurkate

Bronze-Gänseplastik für den Bäckerpfuhl
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22.02.2025

EIN TICKET FÜR
ALLE KONZERTE 
IN 9 LOCATIONS
VVK: 18,00 Euro 
AK: 20,00 Euro

Einlass 
ab 18 Uhr

Beginn 
ab 19 Uhr

34. KNEIPENFEST 
FRIEDRICHSHAGEN

Tourismusverein Berlin Treptow-Köpenick e.V.
Infos und Buchung unter

(030) 654 843 48 
www.tkt-berlin.de
Tickets: Touristinformation am Schlossplatz Köpenick,  
in den teilnehmenden Lokalitäten sowie auf unserer Internetseite.

Eine s/w-Anzeige in dieser Größe 
(30 mm hoch) kostet 57,12 Euro.

Telefon: 030-659 400 65
E-Mail: schoeneichekonkret@t-online.de
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Amtseinführung am 10.1. wir auch 
personell unterstützen werden.

Ü-Mannschaften rufen 
Triple als Ziel aus 
Siegesgewiss und mit großen Zielen 
starten unsere Ü-Mannschaften in 
das Jahr 2025 und die Rückrunde 
der laufenden Saison. Selbstbewusst 
haben unsere „Alt-Herren“ in den 
Altersklassen Ü35, Ü40 und Ü50 
den Staffelsieg als gemeinsames Ziel 
ausgegeben. Alle drei Teams schlos­
sen im vergangenen Jahr die Hin­
runde mit der Herbstmeisterschaft 

Germania Wintercup geht 
in die nächste Runde

Traditionell läutet die Germania das 
Jahr mit dem Germania Wintercup 
ein. Unterstützt von der Sparkasse 
Oder-Spree findet der „Budenzauber“  
in diesem Jahr an insgesamt drei 
Wochenenden statt. Durch die Bun­
destagswahl am 23.2.25 mussten 
einige Termine verschoben werden. 
Gespielt wird nun am 25.1., am 2.2. 
sowie an dem Wochenende des 8. 
und 9.2.. Die genauen Anstoßzeiten, 
sowie die genaue Zusammenset­
zung der Turnier-Tage entnehmen 
Sie bitte unserer Website und den 
Social-Media-Profilen.

Abschied und Willkommen 
des Bürgermeisters
Mit dem gesamten Vorstand nahm 
die Germania am Abschied des 
ehemaligen Bürgermeisters Ralf 
Steinbrück teil und dankte ihm 
persönlich für die Arbeit und die 
Erfolge, die in seiner Amtszeit dem 
Schöneicher Sport im Allgemeinen  
und der Germania im Besonderen  

gefeiert werden konnten. Allen 
voran die Entscheidung zum Bau 
des Haus des Sports. Die Ger­
mania überreichte entsprechend 
genau diesen Moment als Foto zur 
Erinnerung. Doch auch darüber 
hinaus haben wir Ralf Steinbrück 
als sehr kooperativen, besonnenen 
und pragmatischen Bürgermeister 
erlebt, der uns auch bei den kleinen 
Entscheidungen rundum Platzsper­
rungen und Sportplatzbeleuchtung 
stets zur Seite stand. 
Wir freuen uns genauso über die 
Zusammenarbeit mit dem neuen 
Bürgermeister Ingo Röll, dessen 

ab. Wobei die von Markus Radam 
trainierten Ü35 die schwierigs­
ten Aufgaben zu bewältigen hatte. 
Gespickt mit vielen Ex-Oberliga 
Spielern der Germania (Foto) und 
gar Bundesliga-Spielern (u.a. schloss 
sich Ex-Unioner Christoph Menz 
dem Team an) gab es in den Der­
bys gegen Erkner und Petershagen 
knappe Siege und gegen den ärgsten 
Konkurrenten aus Fredersdorf ein 
2:2 unentschieden. Entsprechend 
führen die Jungs die Tabelle nur 
knapp mit 2 Punkten Vorsprung 
an. Ganz souverän stehen unsere 
Ü40 und Ü50 an der Tabellenspitze, 
10 Punkte bzw. 7 Punkte Vorsprung 
sind es für unsere langjährigen Ger­
manen. Es sieht also gut aus mit 
dem Ü-Triple. Unsere Altherren-
Teams spielen jeweils freitags um 
18:30 Uhr – schaut gern mal vorbei.

In diesem Sinne, starten Sie gut in 
das neue Jahr und haben Sie keine 
Angst vor ambitionierten, persön
lichen Zielen. Wir würden uns 
freuen, wenn eines davon ein Spiel-
besuch bei einer unsere 18 Mann-
schaften ist. 

Michael Fritz
SV Germania 90 Schöneiche e.V.

SV Germania 90 Schöneiche e.V. berichtet

Neues von den Leichtathleten der IGL Schöneiche
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Stützpunktpokal in  
Potsdam am 23.11.24 
Der Stützpunktpokal ist ein Mann­
schaftswettkampf, bei dem die 
Schöneicher Leichtathleten als Team 
Oderland gemeinsam mit dem LAT 
Petershagen, KSC Strausberg und 
Rot-Weiß Neuenhagen gegen Teams 
von Landesstützpunkten, wie Pots­
dam oder Cottbus antraten. Mara 
Kostoff, Lisa Weiz, Josefine Gäbert 
und Paula Sapiatz (wU12) sowie Ben 
Richter (mU12) belegten jeweils mit 
ihren Teams den 2. Platz. Luca Wahl 
und Lennox Vogel (mU14) sowie 
Lavina Ueberschär (wU14) sicherten 
sich gegen starke Konkurrenz jeweils 
den 1. Platz der Teamwertung. Auf­
grund dieser erfolgreichen Platzie­
rungen gewann das Team Oderland 
in der Gesamtwertung den Mann­
schaftswettkampf der U12 und U14.

Jugendsportfest in  
Zehlendorf am 8.12.24
Henrieke Fritzsche startete sowohl 
beim 60-m-Sprint als auch im 
Hürdenlauf über 60 m. Auf der 
Hürdenstrecke belegte sie mit per­
sönlicher Bestleistung von 10,53 s 
den fünften Platz.
Glückwunsch zu diesen 
tollen Leistungen!

den in den Landeskader an Mara 
Kostoff, Josefine Gäbert, Paula 
Sapiatz und Ben Richter. Danach 
wurden Emma Lenz sowie Emma 
und Karla Dittmann als erfolgrei­
che Neueinsteigerinnen des Jahres 
mit einer Urkunde und einem Pokal 
geehrt. 
Anschließend erfolgte als Höhe­
punkt der Feier die Wahl von Mara 
Kostoff zu unserer Sportlerin des 
Jahres und von Ben Richter zum 
Sportler des Jahres. Unser Senior 
Günter Linke zeichnete Nicola Edel, 
Mike Haller, Niklas Buckwitz und 

Weihnachtsfeier zum  
Jahresabschluss

Im Dezember 2024 fand unsere Ver­
eins-Weihnachtsfeier statt, zu der 
gut 100 Mitglieder (einschließlich 
unserer Nordic Walker) erschie­
nen. Nach einer kurzen Ansprache 
des Vereinsvorsitzenden Matthias 
Huber, mit Aufzählung der Höhe­
punkte des Jahres und dem Dank an 
die Übungsleiter sowie an die akti­
ven Eltern kamen die Übungsleiter 
zu Wort. 
Sie übergaben die Berufungsurkun­

Finn Huber für die Verbesserung 
von Vereinsrekorden in olympi­
schen Disziplinen aus. Anlässlich 
des 20-jährigen Bestehens des SV 
IGL Schöneiche bekam jedes Mit­
glied die Weihnachtszeitung 2024. 
Eine weitere kleine Weihnachts­
überraschung für Training und 
Wettkampf hat abschließend für 
Freude und Motivation bei unseren 
Vereinsmitgliedern gesorgt.

Der SV IGL sagt allen, die so treu 
zum Sport halten und uns im Laufe 
des Jahres 2024 tatkräftig unterstützt 
haben, ein herzliches Dankeschön!

1. Lauf des Seriencross 
in Schöneiche
Die Planung für den traditionellen 
Seriencross ist angelaufen. Die vor­
gesehenen Termine sind: 1. Lauf am 
23.2. auf dem Schöneicher Sport­
platz, 2. Lauf am 1.3. in Neuen­
hagen, 3. Lauf am 15.3. in Erkner 
und 4. Lauf voraussichtlich am 29.3. 
in Strausberg. 
Der erste Startschuss wird jeweils 
um 10 Uhr erfolgen. 
Konkretere Informationen gibt es 
rechtzeitig auf unserer Homepage 
www.igl-schoeneiche.de.

P.L.; K.G.; A.B.

Die Sportler des Jahres Ben und Mara 	 Foto: Klaus Griese
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Mit den Erfolgen in zwei spannen­
den Tie-Break Krimis und einem 
souveränen Sieg zum Jahresab­
schluss in Schwerin bleiben die 
Schöneicher TSGL-Volleyballer in 
der Dritten Liga Nord weiterhin 
der erste Verfolger des SV Lindow-
Gransee, dem souveränen Tabel­
lenführer und Mitabsteiger aus 
der 2. Bundesliga. Mit 6 Punkten 
Rückstand auf den bisher unge­
schlagenen brandenburgischen 
Lokalrivalen ist man in der Rück­
runde nun zwar bereits auf Hilfe 
der Konkurrenz angewiesen, um 
den angestrebten sofortigen Wie­
deraufstieg noch zu erreichen, aber 
dennoch muss und will das Team 
um den jungen Trainer Maximilian 
Fromm das ausgegebene Saisonziel 
noch lange nicht abschreiben.

Zwei spannende und  
erfolgreiche Fünfsatz-Spiele
Am 30. November brach der Schön­
eicher Volleyball-Tross zur längsten 
Auswärtsreise der Saison in die Lan­
deshauptstadt von Schleswig-Hol­
stein auf. Das Spiel bei der Bundes­
liga-Reserve des Kieler TV war 
anschließend an Spannung kaum zu 
überbieten und fand seinen Höhe­
punkt in einer schier unglaublichen 
Aufholjagd der Gäste im fünften 
und entscheidenden Satz.

Die hoch motivierten jungen Gast­
geber egalisierten dabei die jeweils 
klar verlorenen Sätze 1 und 3 (15:25 

ten der TSGL zu entscheiden. (17:15) 
Umgekehrt lief es dann vier Sätze 
lang eine Woche später im letzten 
Heimspiel des Jahres und Derby 
gegen den Tabellendritten SV Preu­
ßen Berlin. Dabei mussten und 
konnten die Hausherren mit viel 
Engagement den Verlust des ersten 
und dritten Satzes (21:25 und 18:25) 
kontern und mit 27:25 und 25:19 
den Entscheidungssatz erzwingen. 
Hier ließen sie dann aber im Ver­
gleich zur Vorwoche nicht mehr viel 
anbrennen und sicherten sich unter 
dem frenetischen Jubel ihrer Fans 
dank starker Block- und Abwehr­
aktionen mit 15:10 relativ souverän 
zwei wichtige Punkte im Verfolger­
duell.

und 17:25) erstaunlich souverän 
im zweiten und vierten Durchgang 
beinahe ebenso deutlich. (25:19 und 
25:18). Und auch im anschließenden 
Tie-Break sahen die Männer von 
der Förde zwischenzeitlich schon 
wie der sichere Sieger aus. Beim 13:8 
waren sie nur noch 2 Punkte von 
der großen Überraschung entfernt, 
doch nun ging ein Ruck durch die 
Reihen der Schöneicher. Adrian 
Worlitzer und Bastian Belkin legten 
mit starken Aufschlägen die Grund­
lage für eine furiose Aufholjagd. 
Und nach vier spektakulär abge­
wehrten Matchbällen war es schließ­
lich Lorenz Klatt vorbehalten, mit 
einem weiteren erfolgreichen Auf­
schlag das Spiel doch noch zu Guns­

Souveräner Auftritt zum 
Jahresausklang in Schwerin
Am 3. Advent mussten die Schön­
eicher dann noch einmal auswärts 
ran. In einem Nachholspiel trafen 
sie dabei auf das bis dato etwas über­
raschend noch sieglose Schlusslicht, 
den Schweriner SC. Und man wollte 
natürlich alles daran setzen, nicht 
das erste Team zu sein, dass gegen 
die junge Truppe aus Mecklenburg-
Vorpommern den Kürzeren zieht. 
Entsprechend motiviert und kon­
zentriert gingen die Gäste um Kapi­
tän Adrian Zetzsche dann auch vom 
ersten Ballwechsel an zu Werke. In 
keinem der drei Durchgänge ließen 
die Schöneicher dem Gegner eine 
reelle Chance auf einen Satzgewinn 
(25:16, 25:17, 25:18) und Zetzsche 
selbst war es, der nach Spielende 
verdient zum wertvollsten Spieler 
der Partie (MVP) ernannt wurde.
Mit diesem überzeugenden, posi­
tiven Jahresabschluss konnten die 
Schöneicher Volleyballer anschlie­
ßend in die relativ kurze Pause zum 
Jahreswechsel gehen. Diese endet 
bereits am 11. Januar mit einem Aus­
wärtsspiel beim Tabellensechsten SC 
Potsdam, bevor am 18.1. um 19 Uhr 
das nächste Heimspiel in der Lehrer-
Paul-Bester-Halle gegen die VSG 
Lübeck auf dem Spielplan steht.

Alle weiteren aktuellen Informa­
tionen rund um den Schöneicher 
Volleyball finden Sie unter
www.eastvolleys.com.

TSGL-Trainer Maximilian Fromm und sein Kapitän Adrian Zetzsche (Nr. 4) freuen 
sich mit ihrem Team über den wichtigen Sieg im letzten Heimspiel des Jahres gegen
Verfolger SV Preußen Berlin.	 Foto: Anja Müller

Sport

Drei Siege zum Jahresabschluss sichern Tabellenplatz 2
TSGL bleibt erster Verfolger des Tabellenführers SV Lindow-Gransee

M E I S T E R B E T R I E B 
A X E L  B R Ü C K N E R

• Heizungsanlagen
• Sanitärinstallation
• Reparaturarbeiten 
• Dachrinnen
• Fallrohre

Am Goethepark 9
15566 Schöneiche  

Tel.:  030 / 6 59 61 60
Funk:  0172 / 3 24 19 95
Fax:  030 / 65 94 07 24

Kleinreparaturen · Armaturenaustausch 

Gas
Wasser

Heizung
Sanitär

Dachrinnen
Meisterbetrieb Axel BrücknerMeisterbetrieb Axel Brückner

Wir wünschen Gesundheit, Glück und viel Erfolg!

Tel. 030-64 32 83 20 • Mobil 0172 / 3 94 20 47 • E-Mail zimingabau@gmail.com

Thomas Kietzke

Montag 19-20 Uhr
Mittwoch 18-20 Uhr

www.huk.de/vm/t.kietzke
E-Mail: kietzke@hukvm.de

Friedensaue 12
15566 Schöneiche

Hausrat + Haftplicht
… habe ich doch, höre ich oft. Aber 
es lohnt sich der Vergleich mit HUK: 

Sehr guter Schutz mit 
sehr günstigem Preis. 

Kontaktieren Sie mich, ich beweise es.
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Christinnen der Cookinseln – einer 
Inselgruppe im Südpazifik – laden 
ein, ihre positive Sichtweise zu tei­
len: wir sind „wunderbar geschaf­
fen!“ und die Schöpfung mit uns. 
Ein erster Blick auf die 15 weit 
verstreut im Südpazifik liegenden 
Inseln könnte dazu verleiten, das 
Leben dort nur positiv zu sehen. Es 
ist ein Tropenparadies und der Tou­
rismus der wichtigste Wirtschafts­
zweig der etwa 15.000 Menschen, 
die auf den Inseln leben.
Wir sind eingeladen, die Welt mit 
ihren Augen zu sehen, ihnen zuzu­
hören, uns auf ihre Sichtweisen ein­
zulassen.
„wunderbar geschaffen!“ sind diese 
15 Inseln. Doch ein Teil von ihnen 
– Atolle im weiten Meer – ist durch 

Ein neues Jahr liegt vor uns. Die 
Bilder hierfür sind vielfältig. Man­
che vergleichen den Jahresanfang 
mit der ersten Seite eines Buches 
oder mit einem Blatt Papier, das 
unbeschrieben vor ihnen liegt. 
Vielfältig sind auch die guten Vor­
sätze, die für das neue Jahr gefasst 
werden: mehr Sport, gesündere 
Ernährung, weniger Hektik. Das 
Jahr hat kaum begonnen, da wird 
der eine oder andere Vorsatz auch 
schon aufgegeben, verbunden mit 
einer gewissen Enttäuschung, nicht 
länger durchgehalten zu haben. 

Wenn man es recht bedenkt, ist der 
Beginn eines neuen Kalenderjahres 
eigentlich gar nicht so spektakulär. 
Zum einen gibt es mehr als einen 
Jahresanfang. Beispielsweise hat mit 
dem Advent ein neues Kirchenjahr 
begonnen, es gibt den Beginn eines 
neuen Schuljahres, eines neuen 
Lebensjahres oder Ehejahres. Zum 
anderen müssen wir uns – was Gott 
betrifft – nicht nach einem offi­
ziellen Datum richten. Wir können 
immer und zu jeder Zeit anfangen, 
uns auf Gott einzulassen. 
„Die meisten Menschen ahnen 
nicht, was Gott aus ihnen machen 
könnte, wenn sie sich ihm nur zur 
Verfügung stellen würden.“ Diese 
Worte des heiligen Ignatius von 
Loyola, des Gründers des Jesuiten­

den ansteigenden Meeresspiegel, 
Überflutungen und Zyklone extrem 
bedroht oder bereits zerstört. 
Welche Auswirkungen der mögliche 
Tiefseebergbau für die Inseln und 
das gesamte Ökosystem des (Süd-)
pazifiks haben wird, ist unvorher­
sehbar. Die Bewohner*innen der 
Inseln sind sehr gespalten, was den 
Abbau betrifft – zerstört er ihre 
Umwelt oder bringt er hohe Ein­
kommen. 

Sie sind herzlich eingeladen, am 
Freitag, 7. März 2025 einen der öku­
menischen Weltgebetstag-Gottes­
dienste in Ihrer Nähe zu besuchen. 

Weltgebetstag der Frauen – 
Deutsches Komitee e. V(gekürzt)

ordens, motivieren mich immer 
wieder – und machen mich neugie­
rig. Was hat Gott mit jedem Einzel­
nen von uns vor? Um das zu erspü­
ren, müssen wir aufmerksam sein 
für Gottes Ruf. In der Bibel gibt es 
eine Geschichte über einen Mann 
namens Samuel. Er hörte nachts 
plötzlich eine Stimme, die Stimme 
Gottes. Samuel nahm Gottes Worte 
in sich auf. Mehr noch als das: Er 
hielt sich aktiv für Gottes Botschaft 
bereit. 

Gott ruft uns immerfort. Wenn wir 
uns auf ihn und auf die christliche 
Botschaft einlassen, bekommt unser 
Handeln eine neue Dimension: Mit 
Gottes reichem Segen können wir 
mit Zuversicht in jeden Tag starten. 
In der Hoffnung auf seinen Schutz 
können wir Neues und auch Unge­
wöhnliches wagen; wir können 
innovativ sein und kreativ unsere 
Talente entfalten. 

Stets geborgen in Gottes unendli­
cher Güte und Liebe können wir 
seine Liebe weitergeben und hell in 
die Welt hinein strahlen. 

Ein gesegnetes Jahr 2025 
wünscht Ihnen 

Kerstin Schmal, 
katholische Pfarrei 

St. Jakobus Berlin – Umland Ost

„wunderbar geschaffen!“
Zum Weltgebetstag 2025 von den Cookinseln  

Sich für Gott bereithalten 

Kirche

Aktuelle Hinweise für Rüdersdorf, 
Schöneiche, Herzfelde unter: 

www.pfarrei-jakobus.de

Kontakt zur Evangelischen 
Kirchengemeinde Schöneiche
Pfarrerin Steffi Jawer
Tel.: (030) 58 58 31 53
pfarramt.schoeneiche@gemeinsam.ekbo.de 

Gemeindebüro: geänderter Ort wegen 
Bauarbeiten am Pfarrhaus
Kapelle Fichtenau, Lübecker Str. 14  
Tel.: (030) 649 51 35
buero.schoeneiche@gemeinsam.ekbo.de
geöffnet: Di. 15–17 Uhr und Do. 9–12 Uhr

Friedhofsverwaltung:  
Ev. Friedhofsverband Berlin Süd-Ost 
Tel.: (030) 501 736 10

Schöneiche
Kirche „Mariä Unbefleckte Empfängnis“
Friedrichshagener Str. 67, Schöneiche
(Zugang über Krummensee- bzw. 
Friedrich-Ebert-Straße)
· �Hl. Messe an Sonntagen 11 Uhr, 
· �16.01. Exerzitien im Alltag um 19 Uhr 
Thema: Würde

· �13.02. Hl. Messe, anschließend Senioren­
vormittag um 9 Uhr

Theresienheim
Goethestraße 11-13, 15566 Schöneiche
· Hl. Messe an Sonntagen 9:30 Uhr
· �Hl. Messe an Werktagen:  
Jeden Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag 9:30 Uhr

Rüdersdorf
Kirche „Heilige Familie“
Ernst-Thälmann-Straße 73
15562 Rüdersdorf
· �Hl. Messe jeweils am Samstag als 
Vorabendmesse 18 Uhr,  
zuvor ab 17:30 Uhr Beichtgelegenheit

Herzfelde
Kirche „Maria Hilf“
Rüdersdorfer Straße 3
15378 Herzfelde
· �Hl. Messe an Werktagen 
jeweils Dienstag 9:00 Uhr

Ansprechpartner / Erreichbarkeit
Katholische Kirchengemeinde
Pfarrei St. Jakobus Berlin • Umland Ost
Elbestraße 46/47
15370 Petershagen
Pfarrer: Dr. Robert Chalecki
Tel.: (03 34 39) 12 87 70
E-Mail: 
Robert.Chalecki@erzbistumberlin.de
Zentralbüro 
Pfarrsekretärin: Johanna May
Tel.: (03 34 39) 12 87 71
E-Mail: pfarrbuero@pfarrei-jakobus.de
www.pfarrei-jakobus.de

Evangelische 
Gottesdienste

Katholische Kirchengemeinde 
Pfarrei St. Jakobus 

Berlin – Umland Ost
Gottesdienste

12.01.	1. So n. Epiphanias
	� 10.00 Uhr Gemeindehaus 

Wilhelmshagen 
O. Bertelsmann und Team

	 10.15 Uhr Kapelle Fichtenau
	 Pfrn. S. Jawer
19.01.	2. So n. Epiphanias
	� 10.00 Uhr Gemeindehaus 

Wilhelmshagen
	� Dr. Wogenstein
	� 10.40 Uhr Theresienheim
	� Pfrn. S. Jawer
26.01.	3. So n. Epiphanias
	� 10.15 Uhr Kapelle Fichtenau
	 �Holocaust-Gedenk-Gottesdienst
	� Pfrn. S. Jawer mit C. Fröhlich
�02.02.	Letzter So n. Epiphanias
	� 10.00 Uhr Gemeinde- 

zentrum Wilhelmshagen
	� Sprengelgottesdienst
	� Pfrn. S. Jawer
09.02.	4. So v. d. Passionszeit
	� 10.15 Uhr Kapelle Fichtenau
16.02.	Septuagesimä
	� Sprengelgottsdienst
	� 10.15 Uhr Kapelle Fichtenau
23.02.	Sexagesimä
	� 10.00 Uhr Wilhelmshagen
	� Pfrn. S. Jawer

Veranstaltungen

Nachweihnachtliches Singen
Fr., 10.01., 17.40 Uhr, 
Dorfkirche Schöneiche 
mit Th. Trantow und H.-P. Kirchberg 

fireAbend
Fr., 24.01., ab 19.30 Uhr, 
Kapelle Fichtenau
Thema: „Einfach AB JETZT“

Ökumenischer Gesprächskreis
Mo., 27.01., 19.30 Uhr, 
Kapelle Fichtenau – Gespräch mit 
R. Theiss zur Jahreslosung:
„Prüft alles und behaltet das Gute“

Weltgebetstag
Fr., 07.03., Kapelle Fichtenau
Informationen zu den Cookinseln und 
gemeinsames Essen

Bitte beachten Sie die Aushänge. 
Weitere Informationen unter:
www.kirchen-rahnsdorf-schoeneiche.de
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allem in der Weihnachtszeit und zum 
Start des neuen Jahres gewinnen diese 
Themen an besonderer Bedeutung: 
Wie gehen wir mit unseren Mitmen­
schen um? Was sind wir bereit, für 
Solidarität zu opfern? Welche Ziele 
und Aufgaben wollen wir gemeinsam 
angehen? 

Das Zitat: „Was alle angeht, können 
nur alle lösen“ ist ebenfalls von Fried­
rich Dürrenmatt überliefert. Auch 
diese Worte schenken uns eine ein­
dringliche Erinnerung und fordern 
uns in einer Zeit, die oft von Hektik 
und Verpflichtungen bestimmt ist, 
zum Nachdenken und zur Erinne­
rung heraus, dass jeder Jahresbeginn 
eine Chance ist: für neues Denken, 
für gemeinsames Handeln und für 
die Bereitschaft, Verantwortung zu 
übernehmen. Am 17.–19. Januar, am 
21.–23. Februar und 14.–16. März 
2025 hätten Sie die Gelegenheit, dieses 
Bedürfnis in der Kulturgießerei unge­
stört auszuleben. Gönnen Sie sich doch 
„thasch“ im neuen Jahr. Wir wünschen 
Ihnen einen guten und geradlinigen 
Start in ein erfolgreiches Jahr 2025. 

Jakob Defèr, 
theater aus Schöneiche

Veranstaltungstipp

Zum Ende des Jahres 2024 blickt das 
„theater aus Schöneiche“ auf drei 
erfolgreiche Theaterwochenenden von 
„Der Besuch der alten Dame“ zurück. 
Neun ausverkaufte Aufführungen, 
begleitet von vielen Schmunzlern, 
aber auch sicherlich vielen nachdenk­
lichen Gesichtern und reflektierender 
Stille. Für das rege Zuschauerinter­
esse, die damit verbundene Zeit, Ihren 
Applaus und Ihr Wohlwollen möchte 
sich das Ensemble des thasch herzlich 
bedanken und natürlich hoffen wir, 
dass Sie uns auch in Zukunft gewogen 
bleiben! 
Mit der Weihnachtszeit oder dem 
Aufbruch in ein neues Jahr hat das 
Dürrenmatt-Stück „Der Besuch der 
alten Dame“ auf den ersten Blick 
wenig gemein. Beim zweiten lassen 
sich interessante Parallelen finden. 
Einerseits gibt es ungeahnte Bezüge 
von Friedrich Dürrenmatt zum 
Monat Dezember: Seine erste Erzäh­
lung schrieb er am 24. Dezember 1942 
in sein Notizbuch. „Weihnacht“ war 
der Titel. In dieser Geschichte ging 
es – wie so oft bei ihm – um mensch­
liche Schwächen und tiefere Einsich­
ten. Zudem starb der große Schweizer 
Dramatiker am 14. Dezember 1990. 
Aber neben diesen näher liegenden 
Verbindungen von Dürrenmatt und 
Weihnachten finden sich ebenso 
Zusammenhänge zum „Besuch der 
alten Dame“ – einem Stück, in dem 
die Stadt Güllen und deren Bewohner 
vor moralische Abgründe gestellt wer­
den, einer Geschichte über Gerechtig­
keit, Schuld und Verantwortung. Vor 

„Was alle angeht, können nur alle lösen“ oder wie 
„Der Besuch der alten Dame“ von Dürrenmatt das 
Jahresende und den Jahresanfang inspirieren kann! 

CATHOLY
B E S T A T T U N G E N

begleitend an Ihrer Seite

Telefon: 0 33 62 / 2 05 82
Friedrichstr. 37, 15537 Erkner

Telefon: 03 36 38 / 67 000
Waldstr. 36, 15562 Rüdersdorf

 Hausbesuche

 Vorsorge-

 gespräche

 Beratungen

 kostenlos und 

 unverbindlich

Express Polsterei GmbH

TRADITIONSREICHER MEISTERBETRIEB

Größte Polsterei Berlins

030-651 90 53
www.expresspolsterei.de

Garnitur ab 499,-
Stühle ab 29,-

Eckbänke ab 299,-
inkl. Abholung/Lieferung

und hochwertigem Möbelstoff

kostenloser Hausbesuch in allen Stadtbez.

Neubezug

Brandenburgische Str. 78
15566 Schöneiche bei Berlin

(030) 64 958 515
www.bestattungen-d-schulz.de

d.schulz-bestattungen@mymoria.de

Sie müssen eine
Bestattung planen?

Wir sind für Sie da.
Jana H eyser
Kundenbetreuung

Leserbriefe, Ihre Infos oder Anzeigenwünsche richten Sie bitte an 
»Schöneiche KONKRET« Müggelseedamm 70, 12587 Berlin

Kleine Anzeige –
große Wirkung! 

Eine s/w-Anzeige 
in dieser Größe 
(45 mm hoch) 

kostet 42,84 Euro.

1985        ◆          40 JAHRE        ◆          2025
Rainer Nuss

Rechtsanwalt
�  Straßenverkehrsrecht (Verteidigung in Bußgeld- und Strafverfahren)
�  Erbrecht (Beratung bei Erbvorsorge, Testamenten und im Erbfall)
�  Immobilienrecht (Vertragsgestaltung bei Grundstücks übertragung, 

Beratung im Nachbarrecht)
� Arbeitsrecht (Kündigungsschutzverfahren)

Termine nach Vereinbarung / Hausbesuche bei Bedarf
Akazienstraße 23, 15566 Schöneiche

Tel. (030) 6 49 30 28· Fax (030) 64 38 94 27
E-Mail: ra.rainer.nuss@gmail.com
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Bölschestraße 118 · 12587 Berlin-Friedrichshagen · Telefon 030-645 72 76

Mit der richtigen Brille Mit der richtigen Brille 
sieht man auch die kleinen sieht man auch die kleinen 
Freuden im Neuen Jahr!Freuden im Neuen Jahr!

GLANZ und DURCHBLICK
für alle Ihre Fenster
… auch von Wintergärten 
      und Terrassendächern!
Wir reinigen umweltfreundlich im Osmoseverfahren!

Meisterbetrieb Fred Marquardt
Gundlach Facility Management & Dienstleistungen
Dorfaue 30 A, 15566 Schöneiche
Telefon: 030-65 88 08 71 · Funk: 0177-23 21 577
E-Mail: gundlach-facility@web.de · www.gundlach-facility.de

NEU:  Terrassen- und Fassadenreinigung 
 Entfernung von Algen-, Grünbelag und Flechten

Immer eInen SchrItt vorauS
Möbelspedition • Umzüge • Küchen montagen
Möbelmontagen • Haushaltsauflösungen

Michael Weiß
Möbelservice
15566 Schöneiche · Am Fließ 18
 030 / 64 90 33 40
www.moebelservice-michael-weiss.de seit 1

990
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Steht an den Briefkästen „Bitte keine 
Werbung“ respektieren das natürlich die 
Zeitungszusteller. Trotzdem möchten 
oftmals diejenigen, deren Briefkästen mit 
diesem Werbeverbot beschriftet sind, 
Schöneiche KONKRET erhalten.

Dafür haben wir u.a. an folgenden 
Orten in Schöneiche Auslegepunkte 
eingerichtet:
• Tamoil Tankstelle, Kalkberger Straße
• Netto, Hohes Feld 1	
• Zeitungsladen, Kalkberger Straße 10 
• �Storchen-Apotheke bei Netto,  

Hohes Feld 1
• ALDI, Woltersdorfer Straße 1
• Gemeinde Schöneiche, Dorfaue 1
• �Apotheke Altes Kino,  

Brandenburgische Straße 76
• Nah & Gut Markt, Friedrich-Ebert-Straße 3
• Post Lounge Schöneiche, Fr.-Ebert-Str. 2
• Bäckerei Petersik, Goethestraße 19

Einkaufzentrum  
Brandenburgische Straße
• Adler-Apotheke
• Augenoptik Meyer
• Café Carlotta / EDEKA
• Café am Markt / Hennig’s Bäckerei

  In eigener Sache 

Auslegepunkte 
Unsere Zeitung für alle

Coenzym Q10, eine vitaminähn­
liche Substanz, ist essenziell für 
die Energieproduktion in unseren 
Zellen. Es konzentriert sich in den 
Mitochondrien, den „Kraftwerken“ 
der Zellen, und spielt eine zentrale 
Rolle in der Elektronentransport­
kette, die Nahrung in die energierei­
che Verbindung ATP umwandelt. 
Ein Mangel an Coenzym Q10 kann 
die Zellfunktion beeinträchtigen 
und ist besonders bei älteren Men­
schen sowie Herzpatienten häufig.

Herzgesundheit und Energie

Studien zeigen, dass Coenzym Q10 
bei Herzerkrankungen wie Kardio­
myopathien, bei denen die Pump­
kraft des Herzens geschwächt ist, 
die Herzfunktion verbessern kann. 
Dies liegt an einer erhöhten ATP-
Produktion im Herzmuskel, die die 
Kontraktionsfähigkeit stärkt. Auch 
bei der häufigen Arteriosklerose, 
einer Verengung der Herzkranz­
gefäße, kann Coenzym Q10 hilf­
reich sein. Es unterstützt den Herz­
muskel, selbst unter chronischem 
Sauerstoffmangel, und trägt zur 
Stabilisierung des Kreislaufs bei.

Unterstützung bei  
Zahngesundheit
Nicht nur das Herz profitiert: Zahn­
ärzte setzen Coenzym Q10 erfolg­
reich gegen Parodontopathien ein. 
Diese entzündliche Erkrankung des 
Zahnfleisches geht oft mit einem 
Mangel an Coenzym Q10 einher. 
Studien belegen, dass die Substanz 
Zahnfleischbluten reduziert, Infek­

tionen bekämpft und die Heilung 
fördert. Dies wird auf die Ver­
besserung der Energieversorgung 
und antioxidative Eigenschaften 
zurückgeführt, die freie Radikale 
neutralisieren.

Antioxidativer Schutz und 
Ernährung
Als Antioxidans schützt Coenzym 
Q10 Zellen vor Schäden durch freie 
Radikale. Es wirkt optimal in Kom­
bination mit anderen Antioxidan­
tien, beispielsweise in Nahrungser­
gänzungsmitteln. 
Natürliche Quellen für Coenzym 
Q10 sind fettreiche Fische, Fleisch, 
Vollkornprodukte, Nüsse sowie 
Gemüse wie Brokkoli und Spinat.  
Mit steigendem Alter nimmt jedoch 
die körpereigene Produktion ab,  
was eine Ergänzung sinnvoll 
machen kann.

Sicher und vielseitig

Selbst in hohen Dosierungen gilt 
Coenzym Q10 als sicher, wie Lang­
zeitstudien zeigen. Besonders Men­
schen, die cholesterinsenkende 
Medikamente einnehmen, profitie­
ren, da diese die Coenzym Q10-Pro­
duktion hemmen können. Auch bei 
intensiver körperlicher Belastung, 
wie im Leistungssport, unterstützt 
es die Energieversorgung und 
Regeneration.

Coenzym Q10 ist nicht nur ein 
Hoffnungsträger in der Medizin, 
sondern auch ein Baustein für die 
tägliche Gesundheit. Ob als Ergän­
zung in der Ernährung oder als 
therapeutisches Mittel – es gibt 
zahlreiche Gründe, diesem vitalen 
Stoff mehr Beachtung zu schenken.

Ihre Rathaus-Apotheke
Friedrichshagen

Coenzym Q10 – 
Energie für Herz und Zellen

– Anzeige –

Ratgeber Gesundheit
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In Notfällen: 
Regional-Leitstelle Oderland: 
kostenlose Nr.: 0335-1 92 22

kostenpflichtig: 0335-565 37 37

Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst 

Rüdersdorf · Schöneiche · Woltersdorf

Den Namen und die Telefonnummer
des jeweiligen Bereitschaftsarztes

erfahren Sie unter:

116 117
Dienstzeiten: Mo., Di., Do. 19-7 Uhr
Mi. & Fr. 13-7 Uhr, Sa. & So. 7-7 Uhr

Kinder- und Jugend-
ärztlicher Notdienst

Bitte diese kostenlose 
Service-Nummer ohne Vorwahl 

anrufen und Sie werden 
direkt mit dem diensthabenden 

Arzt verbunden: 

116 117

Apotheken-Notdienstplan Alle Infos: www.lakbb.de

10.01.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 
Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf
11.01.: Fortuna Apotheke 033434 70235 
OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf
12.01.: Rennbahn-Apotheke 03342 309 520  
OT Dahlwitz-Hoppegarten, Lindenallee 7  
15366 Hoppegarten
13.01.: Apotheke Neu-Zittau 03362 / 8418 
Berliner Straße 103 15537 Gosen-Neu Zittau
14.01.: Linden-Apotheke 033638 4088  
Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf
15.01.: Adler-Apotheke 030 / 649 037 00  
Heuweg 68 15566 Schöneiche
16.01.: Sertürner Apotheke 03342 /806 38 
Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen
17.01.: Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53  
Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche
18.01.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223  
Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen
19.01.: Gartenstadt-Apotheke  
03342 / 250 08 60  
Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen
20.01.: Storchen-Apotheke 030 / 649 39 76 
Hohes Feld 1 15566 Schöneiche
21.01.: Kranich Apotheke 030 9983553  
Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten
22.01.: Flora-Apotheke 03342 804 68  
Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen
23.01.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 
Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf
24.01.: Fortuna Apotheke 033434 70235  
OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf
25.01.: Rennbahn-Apotheke 03342 309 520  
OT Dahlwitz-Hoppegarten,  
Lindenallee 7 15366 Hoppegarten
26.01.: Apotheke Neu-Zittau 03362 / 8418 
Berliner Straße 103 15537 Gosen-Neu Zittau
27.01.: Linden-Apotheke 033638 4088  
Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf
28.01.: Adler-Apotheke 030 / 649 037 00 
Heuweg 68 15566 Schöneiche
29.01.: Sertürner Apotheke 03342 /806 38 
Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen
30.01.: Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53, 
Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche
31.01.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223  
Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen

01.02.: Gartenstadt-Apotheke  
03342 / 250 08 60  
Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen
02.02.: Storchen-Apotheke 030 / 649 39 76 
Hohes Feld 1 15566 Schöneiche
03.02.: Kranich Apotheke 030 9983553  
Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten
04.02.: Flora-Apotheke 03342 804 68  
Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen
05.02.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 
Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf
06.02.: Fortuna Apotheke 033434 70235  
OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf
07.02.: Rennbahn-Apotheke 03342 309 520  
OT Dahlwitz-Hoppegarten,  
Lindenallee 7 15366 Hoppegarten
08.02.: Apotheke Neu-Zittau 03362 / 8418 
Berliner Straße 103 15537 Gosen-Neu Zittau
09.02.: Linden-Apotheke 033638 4088  
Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf
10.02.: Adler-Apotheke 030 / 649 037 00 
Heuweg 68 15566 Schöneiche
11.02.: Sertürner Apotheke 03342 /806 38 
Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen
12.02.: Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53 
Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche
13.02.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223  
Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen
14.02.: Gartenstadt-Apotheke  
03342 / 250 08 60  
Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen
15.02.: Storchen-Apotheke 030 / 649 39 76 
Hohes Feld 1 15566 Schöneiche
16.02.: Kranich Apotheke 030 9983553  
Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten
17.02.: Flora-Apotheke 03342 804 68  
Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen
18.02.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 
Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf
19.02.: Fortuna Apotheke 033434 70235  
OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf
20.02.: Rennbahn-Apotheke 03342 309 520  
OT Dahlwitz-Hoppegarten,  
Lindenallee 7 15366 Hoppegarten
21.02.: Apotheke Neu-Zittau 03362 / 8418 
Berliner Straße 103 15537 Gosen-Neu Zittau

22.02.: Linden-Apotheke 033638 4088  
Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf
23.02.: Adler-Apotheke 030 / 649 037 00 
Heuweg 68 15566 Schöneiche
24.02.: Sertürner Apotheke 03342 /806 38 
Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen
25.02.: Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53 
Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche
26.02.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223  
Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen
27.02.: Gartenstadt-Apotheke  
03342 / 250 08 60  
Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen
28.02.: Storchen-Apotheke 030 / 649 39 76 
Hohes Feld 1 15566 Schöneiche
01.03.: Kranich Apotheke 030 9983553  
Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten
02.03.: Flora-Apotheke 03342 804 68  
Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen
03.03.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 
Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf
04.03.: Fortuna Apotheke 033434 70235  
OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf
05.03.: Rennbahn-Apotheke 03342 309 520  
OT Dahlwitz-Hoppegarten,  
Lindenallee 7 15366 Hoppegarten
06.03.: Apotheke Neu-Zittau 03362 / 8418 
Berliner Straße 103 15537 Gosen-Neu Zittau
07.03.: Linden-Apotheke 033638 4088  
Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf

Schw. Ute Scheibner

Hauskrankenpflege
Stockholmer Str. 68 - 15566 Schöneiche

www.abendstern-gbr.de
Tel.: 030 / 649 25 10

Funk: 0171 / 571 37 87
Fax: 030 / 64 38 88 57

Kosmetik & Podologie
Inhaberin: Olga Schlothauer

Apparative Kosmetik, Podologie, Maniküre

Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 9–18 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Hohes Feld 1
15566 Schöneiche
Tel. 030-64 90 36 13

Zahnschmerzen außer-
halb der Öffnungszeiten?
Patienten, die aufgrund eines Notfalls 
außerhalb der regulären Praxis- 
öffnungszeiten die Hilfe eines 
Zahnarztes benötigen, finden hier 
die nächstgelegene Praxis, die einen 
Bereitschaftsdienst anbietet. 

Den aktuellen Bereitschaftsdienst 
finden Sie im Internet auf
www.kzvlb.de/bereitschaftsdienst

Express Polsterei GmbH

TRADITIONSREICHER MEISTERBETRIEB

Größte Polsterei Berlins

030-651 90 53
www.expresspolsterei.de

Garnitur ab 499,-
Stühle ab 29,-

Eckbänke ab 299,-
inkl. Abholung/Lieferung

und hochwertigem Möbelstoff

kostenloser Hausbesuch in allen Stadtbez.

Neubezug
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… ganz einfach als Abo in unseren Kundenbüros abschließen:

in Schöneiche: Dorfstraße 15
in Woltersdorf: Vogelsdorfer Straße 1

Sie Sparen Richtig Spritgeld & mehr!
Mit dem Deutschlandticket umweltfreundlich und 

ohne Parkplatzsuche durchstarten …

SRS-Kundenbüro
Dorfstraße 15, 15566 Schöneiche
Telefon: (030) 65 48 68 33
www.srs-tram.de

58-Euro-Ticket

Landkreis

(PM) Ein wichtiges Zeichen für die 
Zukunft der Kinder in Schöneiche 
haben kurz vor dem dritten Advent 
Landrat Frank Steffen und Bürger­
meister Ralf Steinbrück gesetzt. Die 
beiden unterzeichneten eine Koope­
rationsvereinbarung, die den Sport­
unterricht ab dem neuen Schuljahr 
2025/2026 sicherstellt.
Im Oktober 2024 hatte der Kreistag 
den Bau eines Gymnasiums in der 
Gemeinde Schöneiche beschlossen. 
Bereits zum Schuljahr 2025/26 soll 
dort der Schulbetrieb mit zwei sieb­
ten Klassen beginnen, vorerst in 
einem Interimsgebäude. Die Geneh­
migung hierzu hatte der Landkreis 
in der Woche zuvor vom Ministe­
rium für Bildung, Jugend und Sport 
erhalten. Ab 2028 soll der Unter­
richt dann im neuen Schulgebäude 
an der Woltersdorfer Straße statt­
finden. Vier Klassen pro Jahrgang 

(PM) Der Landkreis Oder-Spree 
baut seine digitalen Dienstleistun­
gen kontinuierlich aus. Aktuell kön­
nen Bürger und Bürgerinnen bereits 
auf 29 digitale Angebote zugreifen.
Martin Bahro, Projektmanager 
Digitalisierung, beschreibt die Ent­
wicklung als langfristigen Prozess: 
„Die Digitalisierung in der Ver­
waltung befindet sich noch in den 
Anfängen. Wir haben vor uns einen 
kontinuierlichen Prozess, der uns 
vor zahlreiche neue Herausforde­
rungen stellt. Unser Ziel ist es, durch 

Gemeinde Schöneiche zu verdan­
ken. Der Landkreis ist zwar Träger 
der Schule, das heißt, er ist für den 
Bau der Schule und die Finanzie­

Wunschkennzeichen), Terminver­
gabe; Führerschein: Terminvergabe; 
Allgemeine Verkehrsangelegen-
heiten: Erstantrag und Änderungs­
antrag Bewohnerparkausweis, 
Antrag auf verkehrsregelnde Bau­
maßnahmen, Anträge auf Aus­
nahmegenehmigungen für die 
Nutzung öffentlicher Verkehrsflä­
chen; Ausländerangelegenheiten:  
Antrag auf Aufenthalts- und Nie­
derlassungserlaubnis, sowie auf 
Leistungen nach dem Landesteil­
habegeldgesetz, Aufenthaltsan­

sollen hier unterrichtet werden.  
Dass es so schnell geht, ist auch 
der sehr guten Zusammenarbeit 
zwischen dem Landkreis und der 

digitale Lösungen sowohl unseren 
Mitarbeitern die tägliche Arbeit zu 
erleichtern, als auch den Bürgerin­
nen und Bürgern einen modernen 
und effizienten Zugang zu unseren 
Dienstleistungen zu ermöglichen.“

Aktuell sind folgende Bürgerdienste 
(Auszug) digital verfügbar:
Sozialplanung: Bildungsportal; 
Bürgergeld (Jobcenter): Anträge 
und Mitteilung von Veränderungen; 
Kraftfahrzeug-Zulassung: i-Kfz 
(Kraftfahrzeug-Zulassung und  

rung verantwortlich, die Bedin­
gungen vor Ort werden aber durch 
die Gemeinde gestaltet. Aktuell fin­
den zwischen der Gemeinde sowie 
dem Verpächter des Grundstücks 
Abstimmungsgespräche statt.
Landrat Frank Steffen betonte: „Es 
freut mich, dass wir gemeinsam mit 
der Gemeinde Schöneiche dieses 
wichtige Projekt des Schulneubaus 
voranbringen können. Die getrof­
fene Vereinbarung, die den Sport­
unterricht sicherstellt, bildet dafür 
eine sehr gute Grundlage.“

Der Landkreis Oder-Spree, die 
Gemeinde Schöneiche und das 
staatliche Schulamt planen für Frei­
tag, den 17. Januar 2025 einen Tag 
der offenen Tür am Interimsstand-
ort, an dem sich zukünftige Schüle­
rinnen und Schüler, als auch Eltern 
vor Ort informieren können.

zeige, Terminvergabe; Gesundheit: 
Einreichen des Masernschutznach­
weises, Meldungen an den Sozial­
psychiatrischen Dienst, Termin­
vergabe; Bauordnungsamt: Bauen 
(Denkmalschutz) online; Archiv-, 
Lese- und Medienzentrum: 
Onleihe LOS24 für den Zugriff auf 
digitale Medien
Das digitale Angebot wird in 
Zukunft erweitert. 

Weitere Informationen: 
www.landkreis-oder-spree.de

Kooperationsvereinbarung zwischen dem Landkreis Oder-Spree und der 
Gemeinde Schöneiche sichert den Sportunterricht ab 2025/26

Landkreis Oder-Spree erweitert sein digitales Angebot für Bürgerdienste

Sicherten den Sportunterricht mit ihren Unterschriften in unserer Gemeinde: 
Landrat Frank Steffen und Bürgermeister Ralf Steinbrück 	 Foto: Luise Greszkowiak 

Karpfen noch bis Ostern 
und im Restaurant 
auch Wildbraten

Bleiben Sie gesund mit Fisch!


